
Bürgerinformationen

September  2012

1

Dezember 2014

ANCHINGER
NZEIGER Informationsblatt für den Markt Manching

mit seinen Ortsteilen   Forstwiesen  ·  Lindach
Oberstimm  ·  Niederstimm  ·  Pichl 
Rottmannshart  ·  Westenhausen

Bieranstich
Barthelmarkt 2012

Jahrgang 11 Samstag, 13. Dezember 2014 Nummer 12

Informationen zu
Parkmöglichkeiten
im Zentrum

Seite 6–7

I
P
i

S

Chronik Manching
Verkaufsstart am Montag, 15. 12.
im Rathaus und in der Bibliothek

Seite 5

Glühwein und KöstlichkeitenGlühwein und Köstlichkeiten
locken zahlreiche Besucherlocken zahlreiche Besucher

auf den 1. Adventsmarktauf den 1. Adventsmarkt



September  2012

Bürgerinformationen2

Dezember 2014

MARKT MANCHING

Bürgersprechstunde
des Ersten Bürgermeisters
Um den Service für unsere Bürger zu erhöhen, steht der 1. Bürger-
meister den Bürgern für Wünsche und Anliegen in einer zusätzlichen 
Bürgersprechstunde zur Verfügung.

Diese findet am Mittwoch, 17. Dezember 2014, von 15:00 bis 
17:30 Uhr im Rathaus, I. Stock, statt. Bitte melden Sie sich nach
Ihrem Eintreffen im Vorzimmer an.

Eine vorherige Terminabsprache ist jedoch nicht erforderlich.
Nach wie vor steht der 1. Bürgermeister den Bürgerinnen und Bür-
gern selbstverständlich aber auch nach Terminvereinbarung zur Ver-
fügung.
Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem jeweiligen aktuellen 
Manchinger Anzeiger.  Markt Manching (StM / OsP)

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notfallnummern für
Wasserwerk und Kläranlage:
Die Bereitschaftsdienste des Wasserwerks und der Kläranlage Man-
ching sind bei Notfällen am Wochenende unter folgenden Nummern 
erreichbar:

Wasserwerk Manching 0172 / 89 277 99
Kläranlage Manching 0172 / 82 061 48
 Markt Manching (StM)

WERTSTOFFHOF – MARKT MANCHING

Öffnungszeiten des Wertstoffhofs
Seit 1. November 2014 gelten die Winteröffnungszeiten des 
Wertstoffhofs (01.11. - 31.03.)

Der Wertstoffhof Manching ist am 24., 25. und 26.12.2014 (Weih-
nachten), am 31.12.2014 und 01.01.2015 (Neujahr) geschlossen.

Montag: 15:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 bis 12:00 Uhr, von 15:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 15:00 bis 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 bis 14:00 Uhr Markt Manching (StM)

Wichtige Rufnummern bei Bedarf

Notarzt – Rettungsdienst  Tel. 112

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117

Polizei  Tel. 110

Feuerwehr  Tel. 112

Zahnärztlicher Notdienst 
In Bayern gibt es am Wochenende 
einen zahnärztlichen Notdienst. 
Wenn Sie wissen möchten, welcher 
Zahnarzt in Ihrer Nähe am Wochen-
ende Notdienst hat, schauen Sie 
einfach auf die Internetseite 
www.notdienst-zahn.de

Apothekennotdienstfinder
  Tel. 0800/0022833
oder unter apotheke.com

Unsere Allgemeinmediziner, 
Fachärzte und Zahnärzte in der 
Marktgemeinde Manching:

Dr. med. Amann, 
Allgemeinmedizin,
Mitterstr. 18–20 Tel. 33233

Dr. med. Baier, 
Allgemeinmedizin,

Dr. Uwe Christoph, 
Allgemeinmedizin,
Ingolstädter Straße 6a Tel. 931

Dr. Buchholz, 
Zahnarzt,
Ingolstädter Str. 5 Tel. 969

Diagnosticum, 
Radiologische Praxis,
Ingolstädter Str. 6a Tel. 332189-0

Dr. med. Elfeber, 
Urologie, Grasweg 7 Tel. 326727

Dr. med. Fuchs, 
Nervenheilkunde,
Dr. med. Lex, Psychiatrie und
Psychotherapie, Mitterstr. 18
 Tel. 326979

Dr. med. Graßl,
Dr. med. Bekdas, 
Augenärzte, Grasweg 7
 Tel. 333820

Dr. med. Heinrichs, 
Allgemeinmedizin,
Geisenfelder Str. 3  Tel. 1444

Dr. med. Hörner,
Dr. med. Schneider, 
Frauenheilkunde und
Geburtshilfe, Mitterstr. 18–20
 Tel. 332788

Dr. med. Khazraei, 
Allgemeinmedizin,
Grasweg 7 Tel. 333477

Dr. med. Liebich, 
Chirurg/Gefäßchirurg,
Mitterstr. 18–20 Tel. 326433

Dr. med. Marisch, 
prakt. Ärztin,
Bergstraße 2  Tel. 30839

Kompetenzzentrum für Radiologie 
und Nuklearmedizin boos-moog
MRT / Kernspintomographie
Grasweg 7, Tel. 08441 / 791200

Dr. med. Moor, 
Kinderärztin, Mitterstr. 18
 Tel. 332409

Prof. Dr. med. Schneider
und Kollegen 
Orthopädie, Chirurgie, Unfallchirur-
gie, Rheumatologie, Sportmedizin,
Grasweg 7 Tel. 330804
 oder Tel. 333660

Dr. Schauer, 
Zahnarzt,
Mitterstr. 18–20 Tel. 330544

Dr. Tratz, Dr. Jenatschke, 
Zahnärzte,
Mitterstr. 16 Tel. 1407

Ulmer Dr. Valentinis & Kollegen,  
Zahnärzte,
Ingolstädter Str. 45  Tel. 1387

Dr. Zolnowski,  
Zahnärztin, Ingolstädter Str. 6a
 Tel. 3335131

HALLENBAD – MARKT MANCHING

Öffnungszeiten
Das Hallenbad hat ab Mittwoch, 24. Dezember 2014, bis ein-
schließlich Freitag, 02. Januar 2015, geschlossen.

Ab Samstag, 03. Januar 2015 hat das Hallenbad wieder zu seinen 
üblichen Zeiten geöffnet.
Wir bitten dies zu beachten.   Markt Manching (StM)

MARKT MANCHING

Neue Ausstellung
Max Schmidtner präsentiert im Haus des Bürgers Manching (altes 
Rathaus) rund 300 Fotografien zur heimischen Flora und Fauna 
rund um Manching.
Öffnungszeiten: täglich außer montags von 10:00 bis 17:00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.  Markt Manching (GeU)
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11. Jahrgang

Ansprechpartner für Redaktion und Anzeigen

In dieser Ausgabe lesen Sie . . .

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

Abgabetermin für die Ausgabe Januar 2015:
Montag, 22. Dezember 2014, 18:00 Uhr

Erscheinungstermin: 10. Januar 2015

Bürgerinformationen
Wichtige Rufnummern

Bürgersprechstunde

Neue Ortschronik erschienen

Richtfest Feuerwehrhaus

Parkmöglichkeiten nach Wiederöffnung der Ingolstädter Straße

Neue Ortmitte am 2. Dezember 2014 eröffnet

„Die kleine Harmoniemusik“ stellte längst vergessene Bläserwerke vor

Bürgerbeteiligung – Umfrage zur neuen Weihnachtsbeleuchtung

Elternbeiratsarbeit in der katholischen Kita St. Peter

Erster Adventsmarkt im neuen Manchinger Zentrum

Veranstaltungen / Termine
Kirchentermine

WANN WAS WO? Rund um Manching

Feierliches Adventskonzert

Gruppen / Vereine
Kongowalker siegen bei 24-Stunden-Lauf

Elektronische Schießanlage beim Römerschanz Manching

Rückläufige Sportabzeichenabnahme bei der MBB-SG Manching

Tanzworkshop in Plattling

25 Jahre Caritas-

Nachbarschaftshilfe Manching

Perfekter Saisonauftakt der MBB Volleyballherren

International Bavarian Open Tournament 2014

Manching fest in der Hand der Faschingsnarren

Handball macht Schule

 Titelfoto: Wolfgang Kampert

MARKT MANCHING

Ansprechpartner in Sachen Asyl 
beim Markt Manching
Bei Fragen in Sachen Asylbewerbern/-innen steht das Sozialamt 
des Marktes Manching, Herr Schneeberger (Tel. 08459/85-12), den 
Bürgern/-innen gerne vermittelnd (Zuständigkeit liegt grundsätzlich 
beim staatlichen Landratsamt) zur Verfügung.   Markt Manching (HoR)

BEKANNTMACHUNGEN

Fundsachen
Folgende Gegenstände wurden gefunden und beim Markt Manching – 
Fundamt – abgegeben:

18.10.2014  Apple iPhone, weiß

31.10.2014  Schlüsselbund mit einem Schlüssel und Metallschild 
„Melanie“

03.11.2014  Damenrad, rot, Aufschrift „Continental“ und „ATOLL“, 
Korb am Lenker

05.11.2014 braune kleine Ledergeldbörse mit 28,42 € Inhalt

10.11.2014 Mountainbike, türkis/lila, von „CIVETTA“

10.11.2014  Brille in grünem Etui
(gefunden in der Hallertauer Volksbank)

10.11.2014  rotes Kopf-/Halstuch
(gefunden in der Halltertauer Volksbank)

10.11.2014  rotes Baseballcap mit Aufschrift „Audi Cup 2011“
(gefunden in der Halltertauer Volksbank)

20.11.2014  Schlüsselbund mit einem Schlüssel und
Minitaschenlampe

26.11.2014  Autoschlüssel von Skoda
(gefunden in Kleiderspende der Nachbarschaftshilfe)

01.12.2014  schwarze Brille
(gefunden Weihnachtsmarkt in Oberstimm)

01.12.2014  Datenchip blau/weiß
(gefunden Weihnachtsmarkt in Oberstimm)

01.12.2014  Schlüsselbund ohne Schlüssel mit Einkaufswagenchip 
(gefunden Weihnachtsmarkt in Oberstimm)

Empfangsberechtigte werden aufgefordert, ihre Rechte an den Fund-
sachen beim Fundamt des Marktes Manching, Rathaus, Zi. 004,
anzumelden.  Markt Manching (ScM)
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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

Weihnachten und die Zeit zwischen 
den Jahren bringen uns ein paar Tage 
Besinnlichkeit, ein paar Tage Inne-
halten und Aufatmen. Alles ruht. Wir 
haben Zeit, mit unseren Angehörigen 
oder Freunden ein schönes altes Fest 
zu begehen; wir haben Zeit, uns wie-
der auf uns selbst zu besinnen und auf das, was uns wichtig ist im 
Leben.

Auch lädt die ruhige Zeit zwischen den Jahren dazu ein, das ablau-
fende Jahr noch einmal Revue passieren zu lassen und voraus auf 
2015 zu blicken.

Wir haben 2014 wieder einiges erreicht. Und auch für 2015 haben 
wir viel vor, um den Markt Manching weiter zu optimieren und die 
Lebensqualität zu erhalten und zu verbessern.

Aus kommunaler Sicht konnte im Frühjahr unsere größte, für Sie 
liebe Bürgerinnen und Bürger, spürbarste Baustelle beginnen, die 
bauliche Umgestaltung der Ingolstädter Straße, der zweite Bauab-
schnitt (Brücke und Paarterrasse) wird uns auch durch das Jahr 2015 
begleiten. Auch die Gemeindeentwicklung mit weiteren Projekten 
wird uns in den kommenden Jahren weiter beschäftigen.

2014 starteten wir ebenfalls zwei weitere Bauprojekte, den Bau des 
neuen Bürgerhauses im Donaufeld und den neuen Anbau des Feu-
erwehr- und Bürgerhauses mit Schützenständen Pichl. Beide Pro-
jekte werden 2015 ihren Abschluss finden. Am Leichenhaus Ober-
stimm konnten diverse Umbauten ausgeführt werden.

Ab 2015 stehen weitere Bauprojekte an, der Bau des neuen Was-
serwerkes und die Generalsanierung der Grundschule „Im Linden-
kreuz“ werden die nächsten großen Projekte des Marktes sein.

Erfreulicherweise konnten wir auch im Jahr 2014 eine außerge-
wöhnlich hohe Zahl an Neubürgern in Manching begrüßen. Der 
Markt Manching ist um 210 Neubürger auf insgesamt 12.067 Bürge-
rinnen und Bürger, die mit Erstwohnsitz gemeldet sind, gewachsen. 
Für diese lag eine neue Ortsbroschüre mit aktuellem Ortsplan, bei-
des wurde 2014 neu aufgelegt, zur Information bereit.

Bürgerbeteiligung und Bürgerengagement, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, sind unverzichtbare Bestandteile unseres Zusam-
menlebens. Das wissen wir in den Kommunen ganz genau.

Viele Bürgerinnen und Bürger des Marktes Manching setzen sich ein 
für andere und für lohnende Ziele. Ihr Wirken in karitativen Organisa-
tionen oder Vereinen, in der Nachbarschaftshilfe, auf kulturellem und 
sportlichem Gebiet trägt entscheidend zur Lebensqualität des Mark-
tes Manching bei, und ich möchte gerade heute allen Menschen 
danken, die dort mitarbeiten. Sie machen das freiwillig, sie fragen 
nicht, was sie das kostet oder welchen Vorteil ihnen das bringt, sie 
denken und handeln nicht in den heute so oft üblichen Kosten-Nut-
zen-Kategorien. An dieser Stelle deshalb an alle ehrenamtlich tätigen 
Menschen im Markt Manching vielen herzlichen Dank!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich wünsche Ihnen allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit, schöne Feiertage und alles Gute für das 
neue Jahr.

Ihr
Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

MARKT MANCHING

Öffnungszeiten Rathaus und Biblio-
thek über Weihnachten und Silvester
Ab Mittwoch, 24. Dezember 2014 (Heilig Abend) bis einschließlich 
Freitag, 26. Dezember 2014, sind das Rathaus und die Bibliothek ge-
schlossen.
Von Mittwoch, 31. Dezember (Silvester), bis einschließlich Freitag, 
2. Januar 2015, bleiben diese ebenfalls geschlossen.
An den übrigen Tagen haben das Rathaus und die Bibliothek zu ihren 
regulären Öffnungszeiten geöffnet.
Bitte berücksichtigen Sie dies in Ihrer Terminplanung.
Reguläre Öffnungszeiten Rathaus und Bibliothek:
Öffnungszeiten Rathaus:
Montag–Freitag  08:00 Uhr–12:00 Uhr
Montag  13:30 Uhr–16:00 Uhr
Mittwoch  13:30 Uhr–18:00 Uhr
Öffnungszeiten Bibliothek:
Montag  geschlossen
Dienstag–Donnerstag  10:00–13:00 Uhr
 14:00–18:00 Uhr
Freitag  10:00–18:00 Uhr
  Markt Manching (GeU)

Leonhardiritt in Pichl

Festlich geschmückte Pferde boten beim Leonhardiritt in Pichl 
einen prächtigen Anblick für die 1500 Besucher.   Max Schmidtner

Dreimal, wie es der alte Brauch 
vorschreibt, umrundeten zahlrei-
che Reiter mit ihren geschmück-
ten Rössern und einigen Kut-
schen am Sonntag, 09.11.2014, zu 
Ehren des hl. Leonhard das kleine 
barocke Kirchlein in Pichl, wo sie 
von Manchings Geistlichkeiten 
den kirchlichen Segen erhielten. 
Bei herbstlich-kühler Witterung 
versammelten sich über 160 Pfer-
deliebhaber und Reitvereine mit 
ihren Pferden und Ponys auf dem 
Pichler Sportplatz, wo sie vom 
Bürgermeister Herbert Nerb und 
den Pichler Vereinen eine Erinne-
rungsschleife bekamen. Ange-
führt wurde der Leonhardiumzug 
von den Kutschen und einem 
bunt bemalten Truhenwagen, auf 
dem die Geistlichkeiten, Man-
chings Bürgermeister Herbert 
Nerb und einige Ehrengäste Platz 
fanden.

Wie alle Jahre zuvor bereicherte 
auch diesmal ein oberbayerischer 
Truhenwagen den Leonhardiritt, 
der mit acht in Festtracht geklei-
deten Paartaler Trachtlerinnen und 
mit einer mit Blumen umrahmten 
Holzfigur des Heiligen besetzt 
war. Der heilige Leonhard, der als 
Einsiedler im 6. Jahrhundert bei 
Limoges in Frankreich lebte, gilt 
als Schutzpatron der Gefangenen. 
Ab dem 15. Jahrhundert wurde er 
auch als Patron der Tiere verehrt. 
Sein Attribut ist eine eiserne Ket-
te am Arm. Unter den Klängen 
der Manchinger Muigassler, die 
vor und nach der Segnung einen 
Choral spielten, vollzog sich der 
Umritt, der seit 1985 alle Jahre 
viele Besucher aus der Region zu 
der kleinen Kirche mit dem unver-
wechselbaren Zwiebeltürmchen 
ohne Kirchenuhr anzieht.  
  Max Schmidtner
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DIE GEMEINDLICHEN TERMINE
Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort
Di. 16.12.2014 15:00 Uhr Vorlesen am Nachmittag für Kinder von 3 bis 5 Jahre Bibliothek Markt Manching

Di. 16.12.2014 16:00 Uhr Vorlesen am Nachmittag für Kinder ab 6 Jahre Bibliothek Markt Manching

Di. 16.12.2014 18:00 Uhr Sitzung Marktgemeinderat Rathaus Manching

Do. 18.12.2014 18:00 Uhr Jahresabschlusssitzung Marktgemeinderat Rathaus Manching

Fr. 02.01.2015  Rathaus, Bibliothek und alle Außenstellen geschlossen

Di. 13.01.2015 15:00 Uhr Vorlesen am Nachmittag für Kinder von 3 bis 5 Jahre Bibliothek Markt Manching

Di. 13.01.2015 16:00 Uhr Vorlesen am Nachmittag für Kinder ab 6 Jahre Bibliothek Markt Manching

Di. 27.01.2015 16:00 Uhr Bilderbuchkino für Kinder ab 3 Jahre Bibliothek Markt Manching

Fr. 30.01.2015 15:00 – 16:30 Uhr Spielenachmittag  Bibliothek Markt Manching

*Aktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage. (Änderungen vorbehalten)

0 84 59 / 3 33 29 81
85077 Manching · Grundstr. 3

85051 Ingolstadt · Münchener Str. 145 (Nähe Klinik Dr. Reiser)
85053 Ingolstadt · Asamstr. 16

E-Mail: info@bestattungen-maenner.de · www.bestattungen-maenner.de

würdevolle Bestattungen seit über 40 Jahren

info@wolfgang-maenner.de
www.wolfgang-maenner.de

Ingolstadt   Telefon  0841 955890
Zentrale • Unterhaunstädter Weg 17
85055 Ingolstadt

Manching

Geisenfelder Straße 16 • 85077 Manchingr SStrt ßßaße 61616 • 88 050507777 MMMan hhchiiing
Telefon 08459 9954055

Neue Ortschronik erschienen

1. Bürgermeister Herbert Nerb (Mitte) mit den Autoren Heinz Mayr 
(2. v. l.) und Max Schmidtner (2. v. r.) sowie Lektorin Renate Lange-
Mailbeck und der im Rathaus für Marketing, Kultur und Tourismus 
zuständigen Ulrike Gebert (l.) bei der Buchpräsentation.   Markt Manching

„Manching – Moderne Marktge-
meinde mit bedeutsamer Vergan-
genheit und großer Zukunft“, so 
heißt die vom Markt herausgege-
bene Neuauflage der vor 23 Jah-
ren zuletzt erschienenen Orts-
chronik, damals unter dem Titel 
„2000 Jahre Manching“. Sie wur-
de bearbeitet, ergänzt und in gro-
ßen Teilen neu geschrieben. Au-
toren sind Heinz Mayr (Text) und 
Max Schmidtner (Fotos). Vor al-
lem die Vorgeschichte Manchings 
über Kelten, Römer und Bajuwa-
ren wurde von renommierten 
Wissenschaftlern wie Prof. Dr. 
Susanne Sievers, Claus-Michael 
Hüssen und Angelika Wegener-
Hüssen sowie Dr. Benjamin Höke 
entsprechend den jüngsten For-
schungen neu verfasst. Die Ge-
schichte erstreckt sich weiter 
über das Mittelalter und geht bis 
in die Neuzeit. Ein weiteres Kapi-
tel ist überschrieben mit „Man-
chings Zukunft begann 1945“ mit 
einer Darstellung der Gemeinde-
entwicklung bis 1991, dann heißt 
es „Zurückgeblättert: Ereignisse 
in den letzten zwei Jahrzehnten“ 
mit Statistiken, Ortsplan und 
Straßen sowie einer aktualisier-

ten Darstellung von Ehrenbür-
gern, Bürgermeistern, Gemein-
deräten und wichtigen Manchin-
ger Personen des Zeitgesche-
hens. Weiter geht es mit den 
einzelnen Ortsteilen, ihrer Entste-
hung und heutigen Bedeutung. 
Das Kapitel „Kultur“ zeigt die Ent-
wicklung der Pfarrei, des Schul-
wesens und der einzelnen Schu-
len auf sowie der Pfarrkirche St. 
Peter und aller Kapellen in den 
Ortsteilen. Großen Raum nimmt 
das Kelten Römer Museum und 
seine europäische Bedeutung 
ein. Der Wirtschaftsteil beginnt 
mit den alten Fischrechten und 
beschreibt die Errichtung des 
Flugplatzes sowie die dort ansäs-
sigen Firmen Wehrtechnische 
Dienststelle der BW, Airbus und 
IMA. Das 400 Seiten starke 
Buch, erschienen im Eigenverlag 
des Marktes, Satz CSI Ingolstadt, 
Druckerei Rombach Freiburg, en-
det mit einer Würdigung der 
Manchinger Vereine, Clubs und 
Verbände. Es kostet 19.90 Euro 
und ist ab 15. Dezember 2014 im 
Rathaus und in der Bibliothek zu 
erwerben – ein ideales Weih-
nachtsgeschenk.   Heinz Mayr

Aktuelle Informationen über den Markt Manching
finden Sie auch unter: www.manching.de
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Tiefgarage

Parkplatzübersicht Manching

unter 10  Plätze
10 bis 20 Plätze
über 20 Plätze

MARKT MANCHING

Parkmöglichkeiten nach Wieder-
öffnung der Ingolstädter Straße
Die Ingolstädter Straße konnte 
im Bereich zwischen Georg-Ma-
thes-Straße und Grundstraße 
nach Abschluss des ersten Bau-
abschnitts zwischenzeitlich wie-
der für den Verkehr freigegeben 
werden.

Der Marktgemeinderat hat in 
seiner Sitzung am 27.11.2014 be-
schlossen, dass der Bereich 
zwischen Paarbrücke und Lin-
denstraße nun in eine Parkzone 
umgewandelt wird, in der es 
mit Parkscheibe erlaubt ist, in 
den gekennzeichneten Flächen 
bis zu zwei Stunden zu parken. 

Diese Regelung gilt für den Zeit-
raum von Montag bis Samstag, 
07:00 – 22:00 Uhr.
Wie der unten abgebildeten 
Grafik zu entnehmen ist, stehen 
neben den Parkplätzen an der 
Ingolstädter Straße auch noch 
im unmittelbaren Umfeld weite-
re Parkplätze für die Bevölke-
rung zur Verfügung.
Der Markt Manching bittet sei-
ne Bürgerinnen und Bürger da-
her darum, die neue Parkzonen-
regelung zu beachten. Zuwider-
handlungen werden von der 
Polizei geahndet.
  Markt Manching (HoR)

Am Montag, 15. Dezember 2014, wird die Ersatzbus-
haltestelle von der Geisenfelder Straße (nähe Post) zu-
rückverlegt in die Ingolstädter Straße an den ursprüng-
lichen Platz im Zentrum. Wie bereits angekündigt, hat 
der Marktgemeinderat beschlossen, dass die Haltestelle 
Manching „Bräu“ in „Zentum“ umbenannt wird.  
  Markt Manching (NeH/GeU)

Ein großer Schritt in Manching: Die Ingolstädter Straße wurde 
am 2. Dezember 2014 wieder für den Straßenverkehr freigege-
ben. Von links Markus Hilger, Bauleitung, Johann Forster, Bau-
amtsleiter Markt Manching, Elke Drack, stellvertretende Bürger-
meisterin, 1. Bürgermeister Herbert Nerb, Günter Holz, Leiter 
des Kreiseigenen Tiefbauamts Pfaffenhofen, Bauleiter Markus 
Zedelmayr und Martin Mayer, Schegk Landschaftsarchitekten.
   Max Schmidtner

www.manching.de
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 Markt Manching

Neue Ortsmitte am 2. Dezember 2014 eröffnet

Wo darf im Zentrum geparkt werden?



September  2012

Bürgerinformationen8

Dezember 2014

Volkstrauertag in Manching und 
Oberstimm
Mit Kranzniederlegungen und 
Segnung durch die Geistlichkei-
ten in Manching und Ober-
stimm an den Kriegerdenkmäh-
lern erinnerten Bürgermeister 
Herbert Nerb in Manching und 
seine Stellvertreterin Elke Drack 
in Oberstimm an die beiden 
Weltkriege und die Opfer des 
Nationalsozialismus.
„Vor 100 Jahren“, so Nerb und 
Drack, „brach der Erste Welt-
krieg aus, der 10 Millionen Tote 
forderte. Vor 75 Jahren dann der 
Zweite Weltkrieg, an dessen En-
de halb Europa in Trümmern lag 
und 80 Millionen Tote zu bekla-
gen waren.“ Das ist alles lange 
her, doch auch heute bei Unru-
hen in Israel, Syrien und der Uk-

raine sterben Tag für Tag Män-
ner, Frauen und Kinder. In den 
vergangenen Jahren sind bei 
Auslandseinsätzen über 100 
deutsche Soldaten ums Leben 
gekommen. Drack appellierte in 
Oberstimm an die Gesellschaft, 
„es kann uns nicht egal sein, 
was in der Welt passiert, wenn 
Soldaten sterben, Unschuldige 
getötet und Menschenrechte 
mit Füßen getreten werden“. 
Darum wird am Volkstrauertag 
an jene Opfer gedacht, die ihr 
Leben im Krieg und bei Gewalt-
herrschaft lassen mussten. 
Aber auch jene sollen nicht ver-
gessen werden, die traumati-
siert und einsam zurückblieben.
   Max Schmidtner

Mit Kranzniederlegungen wurde am Volkstrauertag der gefalle-
nen Soldaten beider Weltkriege gedacht.   Max Schmidtner 

Wir schließen unseren Tante-Emma-
Laden zum 31.12.2014

Leider haben nicht genügend Manchinger den 
Weg zum Tante-Emma-Laden gefunden.

Auch sind seit der Verlagerung der Bäckerei 
Schöllhorn unsere Kunden weniger geworden.

Ab dem 15.12.2014 gibt es 10 % Rabatt
auf unser gesamtes Sortiment – außer Obst, 

Gemüse und Eier.
Wir bedanken uns bei unseren sehr treuen Kunden 

und bedauern die Schließung.
Ihr Hans Huber mit seinem Team vom

Tante-Emma-Laden

Richtfest Feuerwehrhaus
Nach dem Richtfest für das Bür-
gerhaus in Donaufeld konnte 
Manchings Bürgermeister Her-
bert Nerb, nach dem offiziellen 
Spatenstich für das Feuerwehr-
haus in Pichl vor fünf Monaten, 
jetzt zum Richtfest einladen. 
Nerb lobte vor allem die unkom-
plizierte Teamleistung zwischen 
dem Markt Manching, der Bau- 
und Ausführungsplanung, der 
Freiwilligen Feuerwehr Pichl und 
dem Schützenverein von Pichl, 
die bis heute viele Stunden an 

Eigenleistungen eingebracht ha-
ben. Der Kostenrahmen des in 
konventioneller Ziegelbauweise 
errichteten Neubaus ist auf 1,35 
Millionen Euro veranschlagt. In 
dem Gebäude, das laut Nerb im 
Sommer kommenden Jahres 
seiner Vollendung entgegen-
geht, werden die Feuerwehr mit 
195 Quadratmetern, der Schüt-
zenverein und Bürgersaal mit  
185 Quadratmetern eine neue 
Heimstätte bekommen. 
  Max Schmidtner

  Max Schmidtner
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MARKT MANCHING

Bitte denken Sie an den Winterdienst!
Mit den Begleiterscheinungen 
der kälteren Jahreszeiten, wie 
Eisglätte und Schnee, beginnt 
für die Bürgerinnen und Bürger 
auch wieder die Räum- und 
Streupflicht auf den öffentlichen 
Straßen und Gehwegen. Sicher-
lich sind die jährlichen Winter-
dienstpflichten nicht beliebt, 
aber für die Sicherheit und Ord-
nung in unserer Gemeinde 
trotzdem erforderlich und unab-
dinglich.

Dazu gibt es für unsere Mit-
bürger in der Winterzeit einige 
Dinge zu beachten:
Alle Straßenanlieger (Vorder- 
und Hinterlieger), egal ob 
Grundstückseigentümer, Mie-
ter, Pächter oder Erbbauberech-
tigte, die an einer öffentlichen 
Straße, an Wegen oder Plätzen 
wohnen, sind zum Winterdienst 
verpflichtet.
Das bedeutet, dass Sie die Geh-
flächen auf einer Mindestbreite 
von 1,50 m von Schnee und Eis 
räumen und bei Glätte streuen 
müssen, damit ein gefahrloses 
Begehen möglich ist.
Die Verpflichtung zum Winter-
dienst beginnt schon recht früh. 
Sie müssen nämlich
– werktags bis 07:00 Uhr und
–  an Sonn- und Feiertagen bis 

08:00 Uhr
Ihren sogenannten „Anlieger-
verpflichtungen“ nachkommen.
Wenn es während des Tages 
weiterschneit oder es durch 
Niederschläge weiterhin zu Glät-
tebildung kommt, müssen Sie 
unter Umständen auch wieder-

holt die Gehwege vor Ihrem 
Grundstück räumen oder streu-
en. Diese Pflicht endet erst um 
20:00 Uhr.

Straßenräumung durch den 
gemeindlichen Bauhof:
Die Fahrbahnen der gemeindli-
chen Hauptverkehrsstraßen 
werden durch den Bauhof von 
Schnee und Eis befreit. Mit dem 
überbreiten Schneeschild ist al-
lerdings bei zugeparkten Stra-
ßen kein Durchkommen. Darum 
möchten wir Sie hiermit um Ihre 
Mithilfe und Ihr Verständnis bit-
ten, denn um eine schnelle und 
effektive Arbeit unserer Mitar-
beiter zu erreichen, ist die freie 
Befahrbarkeit der einzelnen 
Straßen erforderlich. Halten Sie 
deshalb unbedingt eine Durch-
fahrbreite von mindestens 3,50 
m frei!
Ab und zu kann es dazu kom-
men, dass gerade dann, wenn 
Sie mit dem Räumen von 
Schnee fertig sind, das ge-
meindliche Räumfahrzeug vor-
beifährt und Sie danach erneut 
Schneereste auf Ihrem frisch 
gereinigten Gehwegen vorfin-
den. Hierzu bitten wir um Ihr 
Verständnis, nachdem es oft-
mals keine andere Möglichkeit 
für unsere Mitarbeiter gibt, das 
überbreite Räumfahrzeug durch 
die Straßen zu rangieren.
Für weitere Informationen hier-
zu steht Ihnen unser gemeindli-
cher Bauhof gerne unter der Te-
lefonnummer 08459/326492 
zur Verfügung.
  Markt Manching (BeS)

MARKT MANCHING

„Die kleine Harmoniemusik“ stellte 
längst vergessene Bläserwerke vor

Die Besetzung der „Kleinen Harmoniemusik” bei ihrem Auftritt 
in der Bibliothek Markt Manching am 15. 11. 2014.  Christian Wilhelm

Im 18. Jahrhundert konnten es  
sich die meisten Manchinger 
und Ingolstädter – wie auch die 
Bewohner anderer ländlicher 
Gegenden  - nicht leisten, zu ei-
nem Konzert oder zu einer 
Opernaufführung nach Mün-
chen zu fahren. Also musste die 
Musik zu ihnen kommen. Das 
tat sie in Form von „Harmonie-
musiken“ – Bläserbesetzun-
gen, die arrangierte Opernme-
lodien und Militärmärsche in so-
genannten Standkonzerten 
spielten, um die Musik auch auf 
dem Land bekannt zu machen. 
Diese Harmoniemusiken entwi-
ckelten sich aus den Militärka-
pellen und formierten sich zu-
nächst als Bläsersextett – zwei 
Oboen, zwei Fagotte, zwei Hör-
ner –, um später auf bis zu ein 
Dutzend oder mehr Blasinstru-
mente anzuwachsen. Bestand-
teil wurde irgendwann auch di-
verses Schlagwerk, das aus der 
türkischen Janitscharenmusik 
übernommen wurde. 

So ein historisches Experiment 
wagte Mitte November Simon-
Mayr-Musikschulleiter Franz 
Zäch in der Bibliothek Markt 
Manching mit seiner „Kleinen 
Harmoniemusik“. 14 Bläser – 
Flöten, Oboe, Klarinetten, Trom-
peten, Hörner, Fagotte, Tuba 
und Schlagwerk – spielten Ori-
ginalwerke und Arrangements 
bekannter und unbekannter 
Komponisten für diese Beset-
zung. Es wurde ein recht inter-
essanter Ausflug in die Musik-

geschichte, da Franz Zäch und 
seine Musiker die Werke nicht 
nur interpretierten, sondern 
auch deren Ursprünge, Entste-
hungen und Rezeptionen ge-
nauestens erklärten. Es kamen 
nicht nur Werke zu Gehör, die 
immer noch Standartrepertoire 
in jedem Musikkorps oder Mu-
sikverein sind – wie zum Bei-
spiel „Der alte Dessauer“ mit 
seinen doppel- und trippelzün-
gig gestoßenen Militärsignalen. 
Franz Zäch hatte sich auch die 
Mühe gemacht, die Eichstätter 
Hofgartenbibliothek zu durch-
forsten, wo noch ein Fundus 
unerforschter Partituren unbe-
kannter Komponisten liegt. Dort 
hat er zum Beispiel ein „Rondo 
Allegretto“ eines gewissen 
Franz Heinrich Wendelin Knöfer-
le gefunden, dem die rund 60 
Zuhörer lauschten. Allerdings 
konnte man bei diesem kurio-
sen und seltsamen Werk erah-
nen, warum es in Vergessenheit 
geriet. Ganz anders die interes-
sante programmatische Sinfo-
nie „La Chasse – Die Jagd“ des 
Franzosen Francois-Joseph 
Gossec. Und so konnten die Zu-
hörer etwa zwei Stunden weite-
ren Harmoniemusikwerken von 
bekannten Komponisten wie 
Rossini, Beethoven, Mozart, 
Louis Spohr, Antonio Salieri 
oder Francois-Adrien Boieldieu, 
weniger bekannten wie Adal-
bert Gyrowetz oder völlig unbe-
kannten wie Rudolf Kropp, Jo-
sef Kinsky oder Anton Dörfel 
lauschen.  Christine Engel

Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2       85077 Manching

Tel.: 08459-7464      Fax.: 08459-7478

www.zepmeisel.de   info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas

staatlich geprüfter Energieberater
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Vorlesen am Nachmittag 
in der Bibliothek
Alle 4 Wochen wird in der Bi-
bliothek aus einem Bilderbuch 
vorgelesen.
Die kostenlose Veranstaltung 
findet immer am Dienstag um 
15 Uhr statt und dauert ca. 30 
Minuten. Für Kinder von 3 – 
5 Jahre um 15 Uhr und für 
Kinder ab 6 Jahre um 16 Uhr 
(Achtung, geänderte Uhr-
zeit!) Termin: 16. Dezember 
2014  Markt Manching (GrM)

Ritter Rost feiert Weihnach-
ten in der Bibliothek
Am Montag, 15.12.2014, um 
15 Uhr findet die musikali-
sche Lesung „Ritter Rost fei-
ert Weihnachten“ mit Patricia 
Prawit, der Stimme von Burg-
fräulein Bö, in der Bibliothek 
Markt Manching statt. Patricia 

Prawit rockt über die Bühne, 
bezieht die Kinder ins Gesche-
hen ein und entführt sie in den 
Fabelwesenwald. Übrigens 
sind auch „große Kinder“ un-
bedingt bei den Veranstal-
tungen erlaubt und dringend 
erwünscht. Das Familienpro-

gramm ist für 
Kinder ab 4 Jah-
re. Der Eintritt 
beträgt 3 Euro 
für Erwachsene 
und 2 Euro für 
Kinder.

Patricia Prawit ©Georg Valerius
  Markt Manching (GrM)

Bibliothek Markt Manching
Niederfelder Str. 1
85077 Manching
Telefon: 08459-8544
Internet: www.manching.
de/bibliothek

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag–Donnerstag:
10–13 Uhr und 14–18 Uhr
Freitag: 10–18 Uhr

Leseförderung in der Bibliothek

Zum bundesweiten Vorlesetag am 21.11.2014 kamen die 1. und 
2. Klassen der Grundschule im Lindenkreuz in die Bibliothek 
Markt Manching. Die Bibliotheksmitarbeiter Sonja Herold, Juli-
an Schrimpf und Melanie Graf (Foto) haben viele spannende und 
lustige Geschichten für die Schüler vorgelesen.  Markt Manching (GrM)

Aktuelle Informationen über den Markt Manching 

finden Sie auch unter:

www.manching.de
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Manching in neuem Lichterglanz

Bürgerbeteiligung – Umfrage zur neuen Weihnachtsbeleuchtung

Im Rahmen der Gemeindeentwicklung im Markt Manching soll im kommenden Jahr eine neue Weihnachtsbeleuchtung ange-
bracht werden. So wird Manching Ende 2015 in neuem Licht erstrahlen.

Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, haben nun die Möglichkeit mitzuentscheiden, wie die neue Weihnachtsbeleuchtung ausse-
hen kann. Das Gremium des Gemeinderats wird die Wünsche der Bürger in ihrer abschließenden Wahl einbeziehen.

Die im Zentrum aufgehängten Muster haben jeweils eine Nummer von 1 bis 5. Diese finden Sie auch hier im Fragebogen 
wieder.

Bitte kreuzen Sie nachfolgend ein Muster an, das Ihnen für Manching am besten gefällt.

Freiwillige Angaben:

Name: _________________________ Ortsteil: _____________________________

� männlich    � weiblich

� Alter unter 20 Jahre  � Alter 21 – 40 Jahre   � Alter 41 – 60 Jahre   � Alter über 60 Jahre

Die Umfrage endet am 31. Januar 2015. Bitte geben Sie den ausgefüllten Fragebogen bei der Pforte im Rathaus (Briefkasten) 
ab oder schicken ihn per Post an:

Markt Manching
Stichwort: Weihnachtsbeleuchtung
Ingolstädter Str. 2, 85077 Manching

Selbstverständlich können Sie den Fragebogen auch per E-Mail an: info@manching.de oder per Fax an 0 84 59/85-62 
schicken.

�  Muster 1  �  Muster 2 �  Muster 3

�  Muster 4  �  Muster 5
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Festsetzung der Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2015 der im
Steuerbezirk des Marktes Manching 
liegenden Grundstücke
Der Markt Manching setzt gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz 
für die im Steuerbezirk Manching der

Grundsteuer A  (land- und forstwirtschaftliche Grundstücke) 
oder der

Grundsteuer B  (sonst. bebaute und unbebaute Grundstücke)

unterliegenden Grundstücke den Steuerbetrag für das Kalender-
jahr 2014 in gleicher Höhe und zu den gleichen Fälligkeitszeitpunk-
ten fest, wie er sich aus dem letzten Grundsteuerbescheid ergibt.

Mit der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung treten die glei-
chen Rechtswirkungen ein, die an den Zugang eines förmlichen 
Steuerbescheides geknüpft sind.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekannt-
gabe Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben wer-
den (siehe 2).

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen bei Markt 
Manching, Postfach 12 09, 85074 Manching.

Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener 
Frist sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage bei dem Bayer. 
Verwaltungsgericht München, Bayerstraße 30, 80335 München, schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Ge-
richts erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten 
seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen 
besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage 
muss den Kläger, den Beklagten Markt Manching und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:

Die Klage ist bei dem Bayer. Verwaltungsgericht München, Bayerstraße 30, 
80335 München, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle dieses Gerichts zu erheben.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten Markt Manching und den Ge-
genstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten An-
trag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel 
sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschrif-
ten für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

-  Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Ver-
waltungsgerichtsordnung vom 22.6.2007 (GVBl. 13/2007) wurde im 
Bereich des Kommunalabgabenrechts ein fakultatives Widerspruchsver-
fahren eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen Wider-
spruchseinlegung und unmittelbarer Klageerhebung.

-  Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektronischer Form 
(z. B. durch E-Mail) ist unzulässig.

-  Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten 
seit 1.7.2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

  Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

MARKT MANCHING

Bekanntmachung
Öffentliche Zahlungsaufforderung
an alle Hundebesitzer
Alle Hundebesitzer werden darauf hingewiesen, dass

die Hundesteuer für 2015
am 2. Januar 2015 zur Zahlung fällig ist.

Die Höhe der Steuerschuld entnehmen Sie bitte aus der Ziffer 2 
des Hundesteuerbescheides.

Es ergeht deshalb die Aufforderung, die Hundesteuer bis zum vor-
genannten Fälligkeitstag an die Marktkasse Manching, unter An-
gabe der Personenkontonummer bzw. Finanzadressnummer, zu 
überweisen.

Sofern der Marktkasse Manching für die Hundesteuer eine Abbu-
chungs- bzw. Einzugsermächtigung vorliegt, wird die Hundesteuer 
abgebucht bzw. durch Lastschrift eingezogen.

Inzwischen eingetretene Tatsachen, die zu einer Änderung in der 
Steuerpflicht führen können, sind unverzüglich im Rathaus des 
Marktes Manching, Zimmer 109, I. Stock (Tel. 8560), zu melden.

Ebenfalls werden die Hundebesitzer, die ihren Hund noch nicht 
angemeldet haben, aufgefordert, dies ab sofort vorzunehmen.

Steuerpflichtig ist der Hundehalter eines vier Monate alten Hundes. 
Als Hundehalter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder Verwahrung 
genommen hat oder auf Probe oder zum Anlernen bereithält.

  Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

Weitere Schwerpunkte:
Erbrecht | Mietrecht

Weitere Schwerpunkte:
Strafrecht | Versicherungsrecht

Rechtsanwälte

THILO ALEXANDER BALS
Fachanwalt 
für Familien- und Arbeitsrecht

JÖRG CHRISTMANN
Fachanwalt 
für Verkehrsrecht

Donaufeldstraße 5 | 85077 Manching
Telefon 0 84 59 - 33 38 - 47 | Fax - 49
www.fachanwälte-manching.de
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„Der Martinsmann,
der zieht voran…“

  Markt Manching (KöS)

Am 12. November war es wie-
der so weit: Die Kinderkrippe 
„Mäusevilla im Lindenkreuz“ 
lud ein zum alljährlichen Mar-
tinsumzug. Sehr viele folgten 
der Einladung und machten 
auch dieses Fest wieder einmal 
zu einem gelungenen Erlebnis!
Als der Zug sich um kurz nach 
17 Uhr in Bewegung setzte, 
warteten schon die Anwohner 
der umliegenden Straßen. Die-
se hatten ihre Häuser, Zäune 
und Gehwege wunderschön mit 
Kerzen und Lichtern dekoriert! 
Vielen Dank dafür! An 3 Statio-
nen wurde dieses Jahr angehal-
ten und wurden Martinslieder 
gesungen. Auf diese Weise war 
es auch für die Anwohner ein 
schönes Erlebnis.
Allen voran ritt „St. Martin“ auf 
seinem Pferd „Zorro“, das für 
große Begeisterung bei den 
Krippenkindern sorgte! Vielen 
Dank an Fr. Zandtner und Lena.
Zum Ende des Zuges versam-
melten sich alle um die große, 

wärmende Feuerstelle und es 
wurde nochmals ein Lied ge-
sungen. Danach konnte man 
sich bei Glühwein, Tee, Wiener 
und Kuchen ein bisschen stär-
ken und unterhalten. Auch wur-
den die einzelnen Laternen 
nochmals genau betrachtet und 
bewundert. Dies alles hat im 
Freien stattgefunden und war 
ein besonderes Erlebnis für uns 
alle.
Mit der großartigen Unterstüt-
zung des engagierten Elternbei-
rats war es für das Team der 
Mäusevilla ein Leichtes, dieses 
Fest zu organisieren und durch-
zuführen!
Es ist auch immer wieder 
schön, wenn „ehemalige“ Krip-
penkinder, Großeltern und 
Freunde der Krippenkinder an 
solch einer Veranstaltung teil-
nehmen!
Fazit: Mit großartiger Unterstüt-
zung geht vieles leichter und wir 
freuen uns auf das nächste 
Fest.  Markt Manching (KöS)

„Tag der offenen Tür“ in den kommu-
nalen Kitas des Marktes Manching
Damit Sie rechtzeitig planen 
können, möchten wir Sie schon 
in dieser Ausgabe auf folgende 
Termine hinweisen:
Der gemeindliche Kindergarten 
„Stieglitznest“, die Kita „Schatz-
kiste“ und die Krippe „Mäusevil-
la“ laden zu einem „Tag der offe-
nen Tür“ in ihre Einrichtung ein.
Am Samstag, 07. Februar 2015, 
besteht die Möglichkeit, sich 
umfassend über die tägliche pä-
dagogische Gruppenarbeit, das 
Personal, die Räumlichkeiten 
usw. zu informieren. Es besteht 
an diesem Tag auch die Möglich-
keit, Ihr Kind anzumelden.

Haben wir Sie neugierig ge-
macht? Dann schauen Sie doch 
einfach bei uns vorbei.
Sie haben die Möglichkeit von 
9:00 bis 13:00 Uhr.
Es erwarten Sie Tine Höcker, 
Susann Dietz, Sissi Appel mit ih-
rem Team.
Ein weiterer Anmeldetag für al-
le Manchinger Kitas (kommuna-
le und kirchliche) ist am Mitt-
woch, 25. Februar 2015.
In der Zeit von 8:00 – 12:00 Uhr 
und von 13:00 – 16:00 Uhr be-
steht ebenfalls die Möglichkeit, 
Ihr Kind anzumelden.
  Markt Manching (ApS) 
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Allen unseren Kunden wünschen wir
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches

und erfolgreiches neues Jahr 2015.
Vielen Dank für das uns entgegengebrachte Vertrauen.

Auch in diesem Kindergartenjahr hat die Kindertagesstätte 
Schatzkiste im Altenfeld wieder einen neuen Elternbeirat ge-
wählt. Die vier Damen und die beiden Herren freuen sich auf 
verantwortungsvolle Aufgaben und darauf, das Kita-Team zu 
unterstützen. Von links zu sehen sind: Elena Aguirre, Ina Bar-
tholomäus, Steffen Triebe und Janine Scheibner. Nicht auf dem 
Bild sind Michael Krause und Nicole Herbig.   Kita Schatzkiste
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Manchings Paarschüler des Jahrgangs 1953/54 trafen sich am
15. November 2014 in der Gaststätte „Zum Sportpark“. Nach einem 
Besuch des kelten römer museums wurde bis in die frühen Morgen-
stunden in geselliger Runde gefeiert.  Text u. Foto: Fotostudio Reiche

Fische-Projekt in der
Wichtelgruppe Kita Altenfeld

  Markt Manching (CiR)

Vom 3. bis 26. November 2014 
gingen die Wichtelkinder der 
Frage nach: „Wo leben Fische?“
In der Bücherei fanden wir viele 
Sach- und Bilderbücher zu die-
sem Thema, wärend die Eltern 
uns verschiedene Materialien 
z. B. Angeln, Kescher, Angler-
stühle, Spielfische, ein „Fischer-
boot“, für Rollenspiele brachten. 
Wir malten große Fische an die 
Fenster und unser Gruppen-
raum verwandelte sich nach 
und nach in ein riesiges Meer.
Nun wollten wir uns auch die et-
was andere Welt der Fische an-
schauen und besuchten die 
Zierfischzüchterei Bini in Ober-
stimm sowie den Heimtierbe-
darf Kalischko in Ingolstadt. 
Auch an der Paar hielten wir 
Ausschau nach Fischen.

Nach all den Beobachtungen 
wurden wir kreativ und gestal-
teten Fischlaternen für St. Mar-
tin, Fische aus Salzteig, einen 
großen Regenbogenfisch aus 
bunten Wattepads und vieles 
mehr.

Lieder, z. B. „Fünf kleine Fische“, 
Bilderbücher vorlesen und Fin-
gerspiele brachten im Morgen-
kreis viel Spaß und gute Laune.
Mittagessen bestellten wir bei 
der „Nordsee“ und natürlich gab 
es Fischstäbchen mit Pommes!
Unser Projektabschluss führte 
uns ins Sea Life nach München. 
Dort gab es viel zu sehen und zu 
entdecken. Danke nochmal an 
alle Eltern für die Begleitung 
und tolle Unterstützung!
  Markt Manching (CiR)

Basar in der Kinderkrippe
„Mäusevilla“

  Markt Manching (ApS)

Bis einschließlich 19. Dezember 
haben die Eltern, Großeltern, 
Freunde und Bekannten die 
Möglichkeit, unseren kleinen 
Basar zu besuchen und einzu-
kaufen. Es gibt viel Selbstge-
basteltes und Selbstgemachtes 
zu kaufen. Wir würden uns über 
einen Besuch sehr freuen. Der 
Erlös kommt den Kindern der 

Kinderkrippe „Mäusevilla“ zu-
gute. Einfach mal reinschauen, 
neugierig sein und fleißig kau-
fen.
Jeden Tag von 7:30 Uhr bis 9:00 
Uhr und von 13:00 Uhr bis 16:30 
Uhr ist unser Basar geöffnet.
Es freuen sich die Kinder und 
das Team der Mäusevilla.  
  Markt Manching (ApS)
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Am Dienstag, den 11. November 
2014, feierten wir wieder, ge-
meinsam mit H. Pfarrer Wagner, 
unsere Martinsfeier. Die Vor-
schulkinder stellten in einem klei-
nen Lichtertanz die diesjährige 
Laterne vor, auf der die Geschich-
te des Soldaten Martin abgebil-
det ist. Nach einer kleinen Mar-
tinsfeier zogen wir gemeinsam 
zum Rathausplatz, dort segnete 
H. Pfarrer Wagner unsere Weck-
pferde. Auf dem Rückweg in un-

sere kath. Kindertagesstätte St. 
Peter leuchteten unsere Later-
nen in der Dämmerung, beson-
ders bewunderten wir auch die 
Lichter am Wegesrand. Vielen 
Dank an die Anwohner des Later-
nenweges. In der Kindertages-
stätte angekommen, wartete 
schon der Elternbeirat mit Früch-
tepunsch, Glühwein und beleg-
ten Semmeln. Vielen Dank an al-
le, die zum Gelingen beigetragen 
haben!   Britta Seitz, Kita St. Peter

Elternbeiratsarbeit in der
katholischen Kita St. Peter

Unten: Irma Preisinger; von links nach rechts: Yvonne Schwei-
ger, Steffi Straßer, Sonja Stoll, Steffi Schranz, Marlene Specking, 
Steffi Högen, Silvia Kürzinger (Vorsitzende). Nicht auf dem Bild: 
Sarah Reddehase (noch bis Februar 2015 im Team) 
  Foto: Sabrina Krautmann

In der katholischen Kinderta-
gesstätte St. Peter wurde im 
Oktober der neue Elternbeirat 
für das Jahr 2014/2015 gewählt. 
Es haben sich neun Kandidatin-
nen aufstellen lassen, die auch 
allesamt gewählt wurden.
Nach der ersten Elternbeirats-
sitzung ging man gleich tatkräf-
tig an die Arbeit, um den Kin-
dern einen gelungenen St.-
Martins-Umzug mit Herrn 
Pfarrer Wagner zu bereiten.

Auch die Vorbereitungen auf 
den Christkindlmarkt in Ober-
stimm liefen mit vollem Eifer. 
Es wurden sich viele Gedanken 
gemacht, was man dort anbie-
ten und basteln könnte. Eine 
sehr schöne Feier war die Niko-
lausfeier für die Omas und 
Opas, wo die Kinder mit gro-
ßem Staunen den Worten des 
Nikolaus’ folgten. Mit musikali-
scher Untermahlung von Charly 

Scharl genossen die Großeltern 
mit ihren Enkeln den Nachmit-
tag.
Das neue Elternbeirats-Team 
freut sich auch auf das Mitwir-
ken bei den noch folgenden 
Veranstaltungen, wie das Os-
ter-Steh-Café, das Maifest zu 
Mutter- und Vatertag und das 
Pfarrfest im Sommer.
Der Elternbeirat hofft auch wei-
terhin auf eine gute Unterstüt-
zung von den Eltern, wie z. B. 
bei Gartenaktionen oder auch 
beim Aufräumen nach den Fei-
erlichkeiten. Wir bedanken uns 
schon vorab bei den Eltern für 
mitgebrachte Speisen und Ku-
chen bei oben genannten Fes-
ten und natürlich den Erziehe-
rinnen der Kita St. Peter für die 
schöne und immer freudige Zu-
sammenarbeit. Den Kindern in 
den Gruppen Eule, Fuchs und 
Eichhörnchen wünschen wir 
immer viel Spaß.   Yvonne Schweiger

„In dem Meer, da ist es lustig,
in dem Meer, da ist es schön“

  Markt Manching (TrA)

Die Kobolde der Kita Schatzkis-
te tauchen in die Unterwasser-
welt ein, das war unser Projekt-
thema der letzten vier Wochen. 
Wir entdecken große, kleine 
und bunte Fische. Finden einen 
Piratenschatz und lernen den 
Krabbensamba. Wir backen un-
sere eigene Unterwasserwelt 
und hören spannende Ge-
schichten. Zum Abschluss un-

seres Projektes fahren wir alle 
zusammen mit unseren Eltern 
ins Sea Life nach München. 
Dort sehen wir „live“ was wir in 
den letzten vier Wochen erkun-
det haben. Ein großes Danke-
schön an unsere „Kobold-El-
tern”, die uns so tatkräftig beim 
Projekt unterstützten und sich 
Zeit für den tollen Ausflug ge-
nommen haben.  Markt Manching (TrA)

   Britta Seitz, Kita St. Peter
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Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist die unbefristete Stelle des

Haupt- und Personalamtsleiters 
(m/w)
zu besetzen.

Tätigkeitsprofil:
•  Geschäftsleitung und Organisation der Verwaltung
•  kommunal-, verwaltungs- und personalrechtliche Grundsatzfra-

gen
•  Vertragsangelegenheiten
•  Büroleitung und Beratung des 1. Bürgermeisters (u. a. Reden ver-

fassen)
•  Federführung in einzelnen Angelegenheiten von zentraler Bedeu-

tung und ämterübergreifenden Angelegenheiten
•  Erstellung von Beschlussvorlagen sowie Teilnahme an Sitzungen 

und Informationsveranstaltungen
•  allgemeines Verwaltungs-, Verwaltungsverfahrens- und Verwal-

tungsprozessrecht
•  Öffentlichkeitsarbeit, Bürgerinformation, Informationsveranstaltungen
•  Gemeindeentwicklung und Standortmarketing
•  Gewerbeansiedlungen, Leerstandsmanagement, Wirtschaftsför-

derung
•  Tourismusförderung
•  interkommunale Zusammenarbeit

Ihre Qualifikation:
•  Laufbahnbefähigung für die 3. Qualifikationsebene der Fach-

laufbahn „Verwaltung und Finanzen“ bzw. erfolgreich abgelegte 
Fachprüfung II (Verwaltungsfachwirt/-in) mit Berufserfahrung in 
der Kommunalverwaltung oder eine vergleichbare Ausbildung, z. 
B. Wirtschafts- und Verwaltungswissenschaften

•  Wir erwarten fundierte Rechtskenntnisse im Aufgabenbereich, 
insbesondere im Kommunalrecht und allgemeinen Verwaltungs-
recht sowie in personalrechtlichen Fragen des Beamten- und Ta-
rifrechts

•  mehrjährige Berufserfahrung in verantwortungsvoller Stellung ist 
unverzichtbar

•  ein hohes Maß an Führungsqualität, Sozialkompetenz, Verant-
wortungsbewusstsein, Flexibilität, Eigeninitiative und Einsatzbe-
reitschaft

•  Kommunikations- und Teamfähigkeit, ausgewogenes Urteilsver-
mögen, Verhandlungsgeschick, Überzeugungskraft und Durch-
setzungsvermögen

•  gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit sowie siche-
res und bürgernahes Auftreten

•  Bereitschaft zum Dienst auch außerhalb der regelmäßigen Ar-
beitszeiten (Sitzungsdienst und andere Veranstaltungen)

•  sichere EDV-Kenntnisse (MS Office, Outlook etc.)

Wir bieten:
•  eine Führungsposition an der Spitze in der Kommunalverwaltung
•  eine vielseitige, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche 

Tätigkeit
•  gleitende Arbeitszeit und gutes Betriebsklima
•  gute Fortbildungsmöglichkeiten
•  die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen 
des öffentlichen Dienstes. Die Besoldung/Vergütung erfolgt ent-
sprechend der Qualifikation und den persönlichen Voraussetzun-
gen bis maximal BesGr. A 13, bzw. EG 12 TVöD.

MARKT MANCHING – STELLENAUSSCHREIBUNG

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 
spätestens 16.01.2015 vorab per Mail an bgm.herbert.nerb@man-
ching.de und im Original an den Markt Manching, Personalamt, 
Ingolstädter Straße 2, 85077 Manching.

Für weitere Informationen steht Ihnen der 1. Bürgermeister Her-
bert Nerb persönlich unter Tel. 08459 / 85-25 (über Vorzimmer) oder
bgm.herbert.nerb@manching.de zur Verfügung.

Der Markt Manching (Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm) mit derzeit rund 12.000 Einwohnern ist eine leistungsstarke und bürgerfreundli-
che Kommune mit 2000-jähriger Geschichte südlich von Ingolstadt. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist die Stelle einer/eines

Raumpflegerin/Raumpflegers
für den gemeindlichen Kindergarten in der Ruprechtstr. 5 mit 12 
Wochenarbeitsstunden (Mo., Di., Do., Fr. von 15:30 bis 18:00 Uhr 
und Mi. von 15:30 bis 17:30 Uhr) zu besetzen. Die Einstellung er-
folgt vorerst befristet bis zum 31.08.2016.

Zusätzlich sucht der Markt Manching für seine gemeindlichen Ein-
richtungen (vorwiegend Kindertagesstätten)

Aushilfsraumpfleger/-innen
zur Krankheits- bzw. Urlaubsvertretung.

Die Tätigkeit ist immer nur zeitlich befristet und in einem geringfü-
gigen Beschäftigungsverhältnis (Minijob) zu besetzen. Die Arbeits-
leistung ist zwischen 15:30 Uhr und 19:00 Uhr zu erbringen. Die 
wöchentliche Arbeitszeit beträgt ca. 10 Stunden.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen 
des TVöD. Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Hinterauer (Tel. 
08459/85-19) gerne zur Verfügung.

Senden Sie bitte Ihre digitale Bewerbung im PDF-Format mit aus-
sagekräftigen Unterlagen bis spätestens 16.01.2015 an bewer-
bung@manching.de bzw. schriftlich an Markt Manching, Perso-
nalamt, Ingolstädter Str. 2, 85077 Manching.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.manching.de 
  Markt Manching (PfM)

Die lange zurückliegende Schulzeit frischte der Jahrgang 1939 
aus Manching bei einem Schülertreffen im Manchinger Hof auf. 
Es wurde über die gemeinsame Schulzeit der heute 75-Jährigen, 
die sie noch in der Paarschule und an der Mühlstraße verbracht 
haben, ausgiebig gesprochen. Bereits zwei Tage zuvor wurde in 
der Kirche St. Peter in Manching bei einer Messe der verstorbe-
nen Schüler gedacht.   Max Schmidtner
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Erster Adventsmarkt im neuen Manchinger Zentrum
Am Sonntag, 7 Dezember 2014, 
veranstaltete der Markt Man-
ching zum ersten Mal einen klei-
nen Adventsmarkt. Von 16:00 
bis 21:00 Uhr fanden sich viele 
Besucher im neuen Zentrum um 
das Fontänenfeld ein. In kleinen, 
weihnachtlich geschmückten 
Holzbuden, wurden von Glüh-
wein und Punsch über Waffeln 
auch andere Leckereien ange-
boten. Für die adventliche Stim-
mung sorgte ein abwechslungs-
reiches Bühnenprogramm. Der 
Musikzweig der Realschule am 
Keltenwall, unter der Leitung 
von Kornelia Perret, begeisterte 
die Besucher mit einem Chor 
samt Band. Adam Zimmer las 
den vielen anwesenden Kindern 
Weihnachtsgeschichten vor und 
auch ein Nikolaus (Bürgerver-
ein) beschenkte die Kinder mit 
Kleinigkeiten. Mit besinnlichen 
Weihnachtsliedern klang der 
Abend schließlich mit den Mu-
igassler Musikanten aus.
Vereine wie der Gewerbever-
band Manching e.V., der Kel-
tisch-Römische Freundeskreis 
Heimatverein Manching e.V., 
die Faschingsgesellschaft Man-
schuko und der Bürgerverein 
Manching e.V. engagierten sich 
beim ersten Adventsmarkt im 
neuen Zentrum. Aber auch die 
Jugendarbeit Manching war ak-
tiv mit einem Waffel- und Bas-
telstand dabei.
Ein Highlight war mit Sicher-
heit auch der Abschluss und die 
Verlosung der Stempelkarten-
Aktion des Gewerbeverbands. 
Das ganze Jahr über konnten 
Kunden bei 25 Manchinger Un-
ternehmen mit ihrem Einkauf 
Stempel in einem Heft sam-
meln. Eine Gemeinschaftsak-
tion von Markt und Gewerbe-
verband, die im Rahmen der 
Neugestaltung des Manchinger 

Zentrums während der Umbau-
arbeiten durchgeführt wurde. 
Die vollen Hefte nahmen an der 
großen Verlosung teil.
Im Schaufenster der im Winter 
geschlossenen Eisdiele können 
die Besucher noch während 
der gesamten Adventszeit eine 
Krippenausstellung bewundern.
1. Bürgermeister Herbert Nerb 
bedankte sich in seiner Rede bei 
allen beteiligten Vereinen für ihr 
Engagement, das zum Gelingen 
des Adventsmarktes in großem 
Maße beigetragen hat. Er stellte 
auch die Bürgerbeteiligung zur 
neuen Manchinger Weihnachts-
beleuchtung vor. Ab sofort ha-
ben die Manchinger Bürgerin-
nen und Bürger Gelegenheit, 
mit einem Fragebogen über ihre 
künftige Weihnachtsbeleuch-
tung abzustimmen. Hierfür wur-
den fünf verschiedene Muster 
der Beleuchtung im Zentrum 
aufgehängt, aus denen die Bür-
ger wählen können, welches 

Motiv oder welche Kombination 
der Motive ihnen für Manching 
am besten gefällt. Das Gre-
mium des Gemeinderats wird 
dann zu Beginn des neuen Jah-
res über die endgültige Weih-

nachtsbeleuchtung abstimmen.
Einen entsprechenden Frage-
bogen finden Sie im aktuellen 
Manchinger Anzeiger (Seite 11) 
und in der Pforte des Rathau-
ses.  Markt Manching (GeU)

Vereine, wie hier der Gewerbeverband Manching e.V., verkauften unter anderem verschiedene 
Leckereien in ihren adventlich geschmückten Buden.   Wolfgang Kampert

Muigassler Musikanten sorgen für adventliche Stimmung. 
   Wolfgang Kampert
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Der evangelische Kindergarten 
Donaufeld feierte St. Martin

Dieses Jahr einmal ganz anders:
Es stand das Licht im Vorder-
grund. Gemeinsam zogen die 
Kinder mit ihren Familien in die 
dunkle Christuskirche ein. Je 
mehr Laternen leuchteten, desto 
heller wurde es in der Kirche.
Fr. Rüpplein und das Kindergar-
tenpersonal begleiteten den klei-
nen Gottesdienst.
Die Geschichte: „Lisa und das 
Martinslicht“, welche von den Er-
zieherinnen vorgelesen wurde, 
führte durch den kleinen Auftakt-
gottesdienst. Die Vorschulkinder 
veranschaulichten die Geschichte 
mit hochgehaltenen Bildern und 
mit Ins tru menten. Zur Erinnerung 
an die Geschichte bekamen alle 
Kinder ein kleines Malbüchlein 
von Lisa und ihrem Martinslicht 
geschenkt.

Danach begaben sich Groß und 
Klein auf den Weg zum traditionel-
len Martinsumzug. An dieser Stel-
le möchten wir uns bei den An-
wohnern bedanken, die uns auch 
dieses Jahr wieder ein Licht leuch-
ten ließen, und bei der Nieder-
stimmer Feuerwehr, die für uns 
im Einsatz war. Im Kindergarten-
hof gab es Kinderpunsch, Glüh-
wein, Lebkuchen, Schmalz- und 
Butterbrote und ein Martinsfeuer. 
Der Elternbeirat und der Kinder-
garten freuen sich über eine stol-
ze Einnahme von 310,– Euro, wel-
che durch Verkauf und Spenden 
zustande kam. Ein herzliches Dan-
keschön! Der Elternbeirat unter-
stützt mit diesem Betrag das Pro-
jekt Kindergartensanierung „Un-
ser Kindergarten muss bleiben!“
  Monika Dopieral (Vorsitzende Elternbeirat)

Gartenweihnacht im
Kindergarten Stieglitznest

Am 28. November fand im Gar-
ten des Kindergartens Stieglitz-
nest die 1. Gartenweihnacht statt.
Nachdem die Kinder zur Begrü-
ßung ein Lied gesungen haben, 
fanden die Besucher zahlreiche 
weihnachtlich dekorierte Stände 
mit Gebasteltem, Plätzchen, 

Gestecken, Essen, Trinken usw. 
vor.
Es war ein sehr schönes und 
gemütliches Beisammensein.
Sehr bedanken möchten wir 
uns bei allen, die uns so tatkräf-
tig unterstützt haben.  
  Markt Manching (KoJ)

Deutschkurse der VHS für
Migranten in Manching
Die sogenannten Integrations-
kurse richten sich an Neuzuwan-
derer aus der EU oder aus ande-
ren Ländern, die auf Dauer in 
Deutschland bleiben wollen. 
Aber auch Ausländer, die schon 
längere Zeit in Deutschland le-
ben, sowie Flüchtlinge und Asyl-
bewerber mit einer Aufenthalts-
erlaubnis können daran teilneh-
men. Der Kurs umfasst 660 
Unterrichtsstunden und schließt 
mit einem Test auf B1-Niveau 
ab. Die Kosten dafür werden zur 
Hälfte vom Bundesamt für Mig-
ration und Flüchtlinge übernom-
men, bei Migranten ohne oder 
mit nur sehr geringem Familien-
einkommen sogar zu 100 Pro-
zent. 
„Der erfolgreiche Abschluss 
des Integrationskurses ist unter 
anderem eine Voraussetzung 
für die unbefristete Aufenthalts-
erlaubnis, also die Niederlas-
sungserlaubnis, oder für die Ein-

bürgerung. Vor allem ist er die 
Basis für eine gelingende Inte-
gration in unsere Gesellschaft“, 
erklärt Peter Sauer von der Ge-
schäftstelle der vhs in Pfaffen-
hofen.
Am 26. Januar 2015 soll der ers-
te Kurs starten. Er wird an drei 
Abenden (immer von 18 bis 21 
Uhr) in der Mittelschule Linden-
kreuz stattfinden. 
Interessenten empfiehlt die 
vhs, sich frühzeitig zu melden. 
Denn vor dem Kursbesuch sind 
in der Regel noch Formalitäten 
zu erledigen, damit die Kurskos-
ten übernommen werden. Aus-
künfte erteilen die vhs-Ge-
schäftsstelle Pfaffenhofen (Ire-
ne John, Telefon 08441/ 490 
480), die vhs-Zweigstelle in 
Manching (Eva Hasselbacher, 
Telefon 08459/8511) sowie das 
Bürgerhaus Miteinander (Tele-
fon 08459/ 08459/324626) 
  Peter Sauer

LANDKREIS PFAFFENHOFEN A. D. ILM

Für die Betreuung von Flüchtlingen sucht das Landratsamt Pfaffen-
hofen a. d. Ilm dringend Menschen mit Sprachkenntnissen in ver-
schiedenen Sprachen, insbesondere

Arabisch, Französisch, Italienisch, Kurdische Sprachen/Kur-
mandschi/Sorani/Südkurdisch, Paschtu, Persisch/Dari/Farsi, 
Somali, Tigrinisch/Tigre, Urdu

Es ist keine besondere Ausbildung erforderlich.

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bei

Herrn Franz Weitzl
Landratsamt Pfaffenhofen a. d. Ilm, Hauptplatz 22,
85264 Pfaffenhofen, Tel.: 08441/27-340,
E-Mail: franz.weitzl@landratsamt-pfaffenhofen.de

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

  Markt Manching (KoJ)

  Monika Dopieral (Vorsitzende Elternbeirat)
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Das Bürgerhaus Miteinander informiert:
Bürgerhaus Miteinander, Messerschmittstraße 13, 85077 Manching

Tel.: 08459-324626, Fax: 08459-324628, E-Mail: buergerhaus-miteinander@manching.de
     
     
   Das Team vom Bürgerhaus Miteinander 
   wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
   schöne, erholsame Feiertage und 
   einen guten Start ins neue Jahr 2015. 
  

Wir bedanken uns bei allen Ehrenamtlichen und Helfern für die gute Zusammenarbeit. 

  
Das Bürgerhaus Miteinander ist in der Zeit vom 22.12.2014 bis 06.01.2015 geschlossen. 

 

In dringenden Fällen können Sie uns unter der Nummer 0173 - 5758429 erreichen. 
 

 
 

der
rn

.

Mobile Jugendarbeit Manching,
im Bürgerhaus Miteinander

informiert:

Die Mobile Jugendarbeit Manching des Diakonischen Werks Ingolstadt wird vom Markt Manching, dem Landkreis Pfaffenhofen und  
dem Bund-Länder-Programm „Soziale Stadt“ finanziert. 

Offener Treff ab 13 Jahren:
Montags, Donnerstags von 17:00 – 21:00  Uhr 
Dienstags von 17:00 – 20:00 Uhr

Ansprechpartner:
Julia Rudolph
Veronika Hartl

Mobile Jugendarbeit Donaufeld
im Bürgerhaus Miteinander
Messerschmittstraße 13
85077 Manching
Tel.: 08459/324627
Email: jugend-donaufeld@dw-in.de

Berufliche und schulische 
Unterstützung
Montags von 15:00 – 17:00 Uhr
Dienstags  von 14.30 – 16.30 Uhr 
Mittwochs von    16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstags von 15:00 – 17:00 Uhr
bzw. nach Vereinbarung

Samstagsöffnung 
(außer an Feiertagen):
Jeden  3. Samstag im Monat
Juniortreff  (10-12 Jahre)
von 17:00 – 19:00 Uhr
Offener Treff  (ab 13 Jahre)
von 19:00 – 22:00 Uhr

„Mädels-Treff“ (ab 10 Jahre) 
oder 
Bastelgruppe (ab 10 Jahre)

Im Wechsel 14-tägig

Freitags von 16:00 - 18:00 Uhr

Juniortreff (10-12 Jahre)
Freitags von 14:00 - 16:00 Uhr
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Zum 73. Geburtstag
Froschmeier Franz
Leonhardstr. 20½
Pichl
am 13.12.2014

zum 73. Geburtstag
Froschmeier Georg
Ruprechtstr. 11
Pichl
am 13.12.2014

zum 72. Geburtstag
Funk Christa
Am Fliegenbaum 50
am 13.12.2014

zum 78. Geburtstag
Stamp Katharina
Heusteig 3
am 14.12.2014

zum 75. Geburtstag
Forster Annemarie
Keltenstr. 7
Oberstimm
am 14.12.2014

zum 70. Geburtstag
Deindl Hannelore
Zur Au 14
am 14.12.2014

zum 79. Geburtstag
Hinterauer Johann
Vogelau 2
am 15.12.2014

zum 72. Geburtstag
Theil Dieter
Otto-Hahn-Str. 53
Niederstimm
am 15.12.2014

zum 71. Geburtstag
Altmann Ilona
Messerschmittstr. 100
am 15.12.2014

zum 93. Geburtstag
Lechermann Maria
Schwedenring 35
Oberstimm
am 16.12.2014

zum 85. Geburtstag
Meier Hermine
Georg-Mathes-Str.18
am 16.12.2014

zum 82. Geburtstag
Popp Friedrich
Fasanenstr. 17
am 16.12.2014

Wir gratulieren:
zum 74. Geburtstag
Kleber Rudolf
Forstwiesen 1½
am 16.12.2014

zum 74. Geburtstag
Renner Irmgard
Einsteinstr. 11
Niederstimm
am 16.12.2014

zum 71. Geburtstag
Wilczek Achim
Mühlstr. 7
am 16.12.2014

zum 71. Geburtstag
Riwu Philipus
Nibelungenstr. 3
am 16.12.2014

zum 70. Geburtstag
Dornes Margarita
Ursinusstr. 30
am 16.12.2014

zum 82. Geburtstag
Neukäufer Johanna
Tulpenstr. 27
Oberstimm
am 17.12.2014

zum 78. Geburtstag
Schemmerer Johann
Am Kastell 4
Oberstimm
am 17.12.2014

zum 77. Geburtstag
Rami Erwin
Messerschmittstr. 52
am 17.12.2014

zum 74. Geburtstag
Binder Manfred
Johannesstr. 10
Pichl
am 17.12.2014

zum 74. Geburtstag
Meyer Manfred
Konradstr. 19½
am 17.12.2014

zum 88. Geburtstag
Rammelmeier Johann
Ebenhausener Str. 2
Oberstimm
am 18.12.2014

zum 84. Geburtstag
Schulz Inge
Schulstr. 21
am 18.12.2014

zum 92. Geburtstag
Klein Regina
Schulstr. 21
am 19.12.2014

zum 87. Geburtstag
Dietrich Christian
Asternstr. 19
Oberstimm
am 19.12.2014

zum 85. Geburtstag
Hubert Eva
Finkenstr. 19
am 19.12.2014

zum 82. Geburtstag
Waltl Josef
Bahnhofstr. 12
am 20.12.2014

zum 77. Geburtstag
Moosheimer Arnulf
Schulstr. 5
am 20.12.2014

zum 84. Geburtstag
Betz Jakob
Weidenstr. 7
Westenhausen
am 22.12.2014

zum 74. Geburtstag
Froschmeier Theresia
Tannenstr. 12
Oberstimm
am 22.12.2014

zum 87. Geburtstag
Reichler Paul
Schwedenring 31
Oberstimm
am 23.12.2014

zum 85. Geburtstag
Fisi Hans
Schanzenweg 7
am 23.12.2014

zum 78. Geburtstag
Fuchs Ingeborg
Siedlungsring 2
am 23.12.2014

zum 77. Geburtstag
Bobrucki Peter
Lilienthalstr. 101
am 23.12.2014

zum 77. Geburtstag
Latzel Christa
Urferweg 18
am 23.12.2014

zum 74. Geburtstag
Hagen Hans-Joachim
Lilienthalstr. 1
am 23.12.2014

zum 72. Geburtstag
Lauschik Hannelore
Lilienthalstr. 123
am 23.12.2014

zum 71. Geburtstag
Filipushina Lidiya
Messerschmittstr. 2
am 23.12.2014

zum 88. Geburtstag
Dietrich Anna
Asternstr. 19
Oberstimm
am 24.12.2014

zum 83. Geburtstag
Uhle Horst
Niederfelder Str. 48
am 24.12.2014

zum 72. Geburtstag
Regensburger Renate
Ruprechtstr. 20
Pichl
am 24.12.2014

zum 87. Geburtstag
Roauer Berta
Schulstr. 8
am 25.12.2014

zum 74. Geburtstag
Leirich Adolf
Lilienthalstr. 17
am 25.12.2014

zum 97. Geburtstag
Bellmann Herbert
Lilienthalstr. 29
am 27.12.2014

zum 91. Geburtstag
Wenzler Erna
Bahnhofstr. 17½
am 27.12.2014

zum 84. Geburtstag
Dauderer Sebastian
Niederfelder Str. 22½
am 27.12.2014

zum 82. Geburtstag
Huber Elfriede
Am Keltenwall 17
am 27.12.2014

zum 82. Geburtstag
Fonfara Werner
Am Straßfeld 42
am 27.12.2014

zum 73. Geburtstag
Moosheimer Johann
Rosenstr. 7
am 27.12.2014

zum 72. Geburtstag
Kieselbach Lothar
Donaufeldstr. 13
am 27.12.2014

zum 70. Geburtstag
Fiedler Gerd
Ingolstädter Str. 7
am 27.12.2014

zum 80. Geburtstag
Popp Elisabeth
Fasanenstr. 17
am 28.12.2014

zum 77. Geburtstag
Lohrer Waldemar
Geisenfelder Str. 65½
am 28.12.2014

zum 81. Geburtstag
Fuchs Anton
Siedlungsring 2
am 29.12.2014

zum 74. Geburtstag
Forstmeier Ludwig
Schrankenweg 9
am 29.12.2014

zum 74. Geburtstag
Marx Adoline
Messerschmittstr. 2
am 29.12.2014

zum 70. Geburtstag
Sturber Angelika
Eschenstr. 1
Westenhausen
am 29.12.2014

zum 78. Geburtstag
Kraus Elisabeth
Fischerlohe 20
am 30.12.2014

zum 71. Geburtstag
Grimm Karl-Heinz
Lilienthalstr. 1
am 30.12.2014

zum 81. Geburtstag
Lang Gerlinde
Ingolstädter Str. 51
am 31.12.2014

zum 80. Geburtstag
Hazoth Johann
Immelmannstr. 3
am 31.12.2014

zum 78. Geburtstag
Kratzer Christa
Ursinusstr. 14
am 31.12.2014
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zum 75. Geburtstag
Schmidt Irmgard
Hanfgartenweg 2 A
Oberstimm
am 31.12.2014

zum 71. Geburtstag
Feigl Erwin
Schulstr. 31½
am 31.12.2014

zum 86. Geburtstag
Yildiz Ayse
Geisenfelder Str. 33
am 01.01.2015

zum 81. Geburtstag
Rinke Horst
Messerschmittstr. 2 A
am 01.01.2015

zum 81. Geburtstag
Kiesewetter Barbara
Kapellenstr. 6
Oberstimm
am 01.01.2015

zum 78. Geburtstag
Distl Kreszentia
Am Reiterkastell 20
am 01.01.2015

zum 77. Geburtstag
Simon Rosina
Robert-Koch-Str. 2
Niederstimm
am 01.01.2015

zum 76. Geburtstag
Cakir Rahmiye
Geisenfelder Str. 69
am 01.01.2015

zum 74. Geburtstag
Fischer Elfriede
Bahnhofstr. 4½
am 01.01.2015

zum 72. Geburtstag
Schmidschneider 
Dietmar
Lerchenstr. 7
am 01.01.2015

zum 72. Geburtstag
Celik Hüseyin
Reiterweg 3
am 01.01.2015

zum 71. Geburtstag
Ayyildiz Fatma
Ingolstädter Str. 58
am 01.01.2015

zum 70. Geburtstag
Özdemir Ayse
Ringteile 4
am 01.01.2015

zum 79. Geburtstag
Schlachtbauer Ludwig
Lindacher Str. 13
Westenhausen
am 02.01.2015

zum 71. Geburtstag
Hent Else
Am Straßfeld 42
am 02.01.2015

zum 87. Geburtstag
Möse Hella
Lilienthalstr. 12
am 03.01.2015

zum 83. Geburtstag
Neumeyer Friederika
Niederfelder Str. 53
am 03.01.2015

zum 80. Geburtstag
Fehringer Stefanie
Römerring 3
Oberstimm
am 03.01.2015

zum 77. Geburtstag
Cange Heinz
Vorwerkstr. 15
am 03.01.2015

zum 77. Geburtstag
Fabian Stephan
Am Keltenwall 9
am 04.01.2015

zum 74. Geburtstag
Hoffmann Adolf
Am Fliegenbaum 68
am 04.01.2015

zum 74. Geburtstag
Atabey Muzaffer
Von-Plüschow-Str. 9
am 04.01.2015

zum 82. Geburtstag
Rohrmeier Therese
Nelkenstr. 5
am 05.01.2015

zum 75. Geburtstag
Reisländer Josef
Tannenstr. 2 F
Oberstimm
am 05.01.2015

zum 74. Geburtstag
Gludas Erna
Am Sportplatz 4½
Niederstimm
am 05.01.2015

zum 85. Geburtstag
Hammerl Marianne
Sudetenstr. 17
am 06.01.2015

zum 82. Geburtstag
Zepmeisel Elfriede
Sommerstr. 23
am 06.01.2015

zum 74. Geburtstag

Herdegen Helmut
Lerchenstr. 3
am 06.01.2015

zum 70. Geburtstag

Schreier Wolfgang
Lilienthalstr. 141
am 06.01.2015

zum 85. Geburtstag

Wünsch Olga
Sternau 23
am 07.01.2015

zum 83. Geburtstag

Streck Lidia
Messerschmittstr. 8
am 07.01.2015

zum 79. Geburtstag

Varga Milan
Heinrichstr. 5
Pichl
am 07.01.2015

zum 77. Geburtstag

Saulich Anna
Messerschmittstr. 19
am 07.01.2015

zum 75. Geburtstag

Klinger Horst
Eichenstr. 5
am 07.01.2015

zum 70. Geburtstag

Neumayer Ingeborg
Beethovenstr. 7
am 07.01.2015

zum 82. Geburtstag

Schauer Eduard
Geisenfelder Str. 58
am 08.01.2015

zum 79. Geburtstag
Schneider Xaver
Schwaigstr. 1
am 08.01.2015

zum 79. Geburtstag
Twerdek Nikolaus
Fliederstr. 4
Oberstimm
am 09.01.2015

zum 71. Geburtstag
Schwenk Hagen
Titusstr. 5
Oberstimm
am 09.01.2015

zum 71. Geburtstag
Hackl Maria
Wehrfeldstr. 8
Niederstimm
am 09.01.2015

zum 70. Geburtstag
Hauk Josef
Römerring 16
Oberstimm
am 09.01.2015

zum 70. Geburtstag
Kindermann Hans-
Wolfgang
Sommerstr. 16 C
am 09.01.2015

Wer zu den Geburts- 
und Hochzeitsjubilaren 
im Manchinger Anzei-
ger nicht eingetragen 
werden möchte,
kann dies im Einwoh-
nermeldeamt bei
Frau Reitzner oder 
Frau Raith schriftlich 
erklären.

M A L E R FA C H B E T R I E B

Gerüstbau
Fassadenanstriche
Lackierarbeiten
Schimmelsanierung
Dekorative Maltechnik

Otto-Hahn-Str. 28
85077 Manching
Tel. 08459-3329327

info@malerfachbetrieb-oettl.de
www.malerfachbetrieb-oettl.de

Innenanstriche
Tapezierarbeiten
Vollwärmeschutz

Renovieren im Winter bringt Ihnen klare 

Zeit- und Kostenvorteile. Wir erstellen 

Ihnen gern ein persönliches Angebot.
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Büro Roland Ettinger
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Roland Ettinger und Albert Ettinger eröffnen neues Büro für Deutsche Vermögensberatung 
Die beiden erfahrenen Finanzexperten bieten Bürgern eine zentrale Anlaufstelle rund um Finanzen, Vorsorge und Risikoabsicherung.

Im Juni eröffnen die Vermögensberater 
Roland Ettinger und Albert Ettinger das 
neue Gemeinschaftsbüro für Deutsche 
Vermögensberatung (DVAG) in der Mit-
terstr. 16 in Manching. Die beiden Fi-
nanz- und Versicherungsexperten und 
ihr mehrköpfiges Team sind seit Jahren 
Ansprechpartner für Menschen, die sich 
gezielt für Vermögensaufbau, Altersvor-
sorge und Risikoabsicherung oder auch 
einfach für einen generellen Finanzcheck 
interessieren.  „Unser Team wächst im-
mer weiter und auch die zentrale Lage 
für noch mehr Kundennähe war uns 
wichtig“, begründet Roland Ettinger die 
Entscheidung. Vor allem ist durch den 
Zusammenschluss eine Ausweitung der 
Servicezeiten möglich. Durch über 20 
Jahre Beratungstätigkeit der beiden Ver-
mögensberater profitieren mittlerweile 
mehr als 1200 Privat- und Geschäftskun-
den von ihrem Know-how.

Rundum-Beratung für Jeden
Die Ettinger´s wollen nachhaltig das Beste 
aus den persönlichen finanziellen Mög-
lichkeiten des einzelnen Kunden machen. 
„Vermögensberatung ist nicht mehr nur 
etwas für Reiche, ganz im Gegenteil!“, 
räumt Albert Ettinger mit Vorurteilen auf. 
Um bei der Vielzahl der Finanz- und Versi-
cherungsprodukte, unzähligen Anbietern 
und den immer wieder neuen Gesetzes-
regelungen nachhaltig sichere Entschei-
dungen treffen zu können, seien stets 

aktuelles Fachwissen, Zeit und ein über-
durchschnittlich guter Marktüberblick 
gefragt. „Was den meisten Menschen 
fehlt, sind konkrete Antworten, welche 
Maßnahmen für ihre persönliche Lebens-
situation richtig sind. Dazu kommt die 
aktuelle Verunsicherung, in welche Pro-
dukte man überhaupt noch investieren 
und wem man vertrauen kann“, so auch 
die Erfahrung des Vermögensberaters 
Roland Ettinger. „Deshalb ist es wirklich 
sinnvoll, sich beim Thema Finanzplanung 
und Absicherung professionell beraten zu 
lassen“, sagen die beiden  Vermögens-
berater und setzen dabei sowohl bei der 
Beratung als auch bei den Produkten auf 
Qualität. Zusätzliches Plus: Kunden, die 
tagsüber einfach keine Zeit dazu haben, 
sich mit Finanzplanung zu beschäftigen, 
werden auch nach Feierabend und sogar 
an Wochenenden beraten.

Neue Partner gesucht
Die Ettinger´s wollen zudem nicht nur ih-
ren Kunden finanzielle Chancen, sondern 
engagierten Menschen auch berufliche 
Perspektive in dem wachstumsstarken 
Markt  der Vermögensberatung eröffnen 
– das Beraterteam soll weiter ausgebaut 
werden. Um eine fundierte, professionel-
le Beratung sicherzustellen, durchlaufen 
alle Berater ein ausführliches Ausbil-
dungssystem mit entsprechenden Ab-
schlüssen. Rund 70 Mio. Euro investiert 
die Muttergesellschaft Deutsche Vermö-

gensberatung jährlich für Aus- und Wei-
terbildung und bietet so auch Querein-
steigern ausgezeichnete Karrierechancen. 
Auch das neue Gemeinschaftsbüro bietet 
extra Schulungsräume, um Theorie und 
Praxis optimal miteinander zu verknüp-

fen. Roland Ettinger und Albert Ettinger
sind sich einig: „Wir jedenfalls haben die
Entscheidung, Vermögensberater zu wer-
den, keine Minute bereut. Das merken
auch die Kunden – und profitieren davon.
Und so soll es schließlich auch sein!“ 

Sie möchten selbstständig arbeiten – aber nicht allein? Dann starten Sie jetzt als 
Vermögensberater bei der Allfinanz Deutsche Vermögensberatung. Als Familienunter-
nehmen legen wir Wert auf Gemeinschaft, Zusammenhalt und Teamgeist.

Jeder Berufseinsteiger hat einen erfahrenen Coach an der Seite, der sein Wissen 
bereitwillig weitergibt. Lernen Sie von den Besten und Sie werden einer der Besten. 
Gemeinsam im Team erfolgreich sein, das ist unsere Devise. Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung!

Ein starkes Team.
Der beste Baustein
für Ihre Karriere.
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Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Roland Ettinger
Mitterstr. 16
85077 Manching
Telefon 08459 3328898
Roland.Ettinger@dvag.de

ANZEIGE

Erico Reim

Pichler Straße 1 · 85077 Manching-Oberstimm
Telefon (08459) 1007 · www.steinmetzbetrieb-reim.de
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Einladung
zur

Jahreshauptversammlung
der

Freiwilligen Feuerwehr
Oberstimm

am 05.01.2015 um 19:30 Uhr im Landgasthof Euringer

Tagesordnung

1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorstandes

2. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung

3. Kassen- und Revisionsbericht

4. Berichte des 1. Kommandanten, 1. Atemschutzbeauftragten
und des 2. Jugendwartes

5. Berichte des Kreisbrandrates/Kreisbrandmeisters

6. Grußworte des Bürgermeisters

7. Nachwahlen zur Position Kassier und Schriftführer

8. Ehrungen

9. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen

Karl-Heinz Klingshirn
1. Vorstand

Gelungene Ausstellungseröffnung der Malgruppe „Pinsel tratzer“ 
durch 2. Bürgermeisterin Elke Drack  und Resi Leitner. Für die 
musikalische Eröffnung spielten Josef Finger und Simon Scheid. 
Zu sehen sind Bilder in Aquarell und Acryl von Heide Schlutter, 
Rosemarie und Gerd Hoffmann, Edda Skakic, Gabi Lomberg, Mo-
ni Weituschat, Philomena Wittmann, Ute Leonhard, Rosemarie 
Hölzel, Hilde Strietzl, Roswitha Ganzenmüller, Maria Wegmann 
und Resi Leitner. Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten der 
Rathauses zu besichtigen, sie ist noch bis zum 19. Dezember zu 
besichtigen.  Resi Leitner

WWann: 005.01.2015 um 19.00Uhr

Wo: Vereinsheim der Kleintierzüchter
an der Sommerstrasse/hinterm Klärwerk

Wie: Mit der kurzen Karte

Startgebühr: 10 Euro

      Es winken tolle Preise

 Auf Euer Erscheinen freut sich die Vorstandschaft

„Manchinger Advent“ des MGV „Vallatum“ 
am 14. Dezember 2014 

Wie bereits angekündigt, veranstaltet der MGV „Vallatum“ 
am Sonntag, den 14.12.2014, um 16:00 Uhr im Manchinger 

Hof einen „Manchinger Advent“.

Stimmen Sie sich mit Gedanken zu Weihnachten mit 
G śang, Musi und G śchichten auf das bevorstehende 

Weihnachtsfest ein.

Unter der Leitung von Chorleiter Wolfgang Bielmeier, 
der gleichzeitig als Sprecher fungiert, wirken neben dem 

gemischten Chor des MGV „Vallatum“ auch die Ab-und-zua-
Musi und der Ab-und-zua-Dreigsang aus Ingolstadt mit. 

Die gesamte Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei.

Werner Fieger

Ev.-luth. Kirchengemeinde Manching 
Lilienthalstraße 91, 85077 Manching, Tel.: (08459) 32820 

Christmette 
Feierlicher Gottesdienst zur 

Heiligen Nacht 

in der Friedenskirche am 
24. Dezember 2014 

22:00 Uhr 
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Termine Dezember 2014/
Januar 2015
Bergstraße 2/II, 85077 Manching
Info unter 0 84 59/27 49 oder 18 22
http://www.cgmanching.de

Sonntag, 14.12. 11:00 Uhr 
Wortverkündung,
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 16.12. 09:00 Uhr 
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Dienstag, 16.12. 9:30–11:30 Uhr 
Mutter-Kind-Kreis – in den Räumen der 
Christlichen Gemeinde

Dienstag, 16.12. 20:00 Uhr 
Gesprächskreis – in den Räumen
der Christlichen Gemeinde

Freitag, 19.12. 18:00 Uhr  
Jungschar in den Räumen der Christli-
chen Gemeinde, Mädchen und Jungs 
8 bis 14 Jahre

Samstag, 20.12.  
Jugendtreff – 
weitere Angaben unter Info Tel. Nr.

Sonntag, 21.12. 11:00 Uhr 
Wortverkündung,
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 23.12. 09:00 Uhr 
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Sonntag, 28.12. 11:00 Uhr 
Wortverkündung,
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 30.12. 09:00 Uhr 
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Freitag, 02.01. 18:00 Uhr  
Jungschar in den Räumen der Christli-
chen Gemeinde, Mädchen und Jungs 
8 bis 14 Jahre

Samstag, 03.01.  
Jugendtreff – 
weitere Angaben unter Info Tel. Nr.

Sonntag, 04.01. 11:00 Uhr 
Wortverkündung,
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Donnerstag, 08.01. 20:00 Uhr 
Hauskreis –
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Sonntag, 11.01. 11:00 Uhr 
Wortverkündung,
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 13.01. 09:00 Uhr 
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Dienstag, 13.01. 9:30–11:30 Uhr 
Mutter-Kind-Kreis – in den Räumen der 
Christlichen Gemeinde

Dienstag, 13.01. 20:00 Uhr 
Gesprächskreis – in den Räumen
der Christlichen Gemeinde

Freitag, 16.01. 18:00 Uhr  
Jungschar in den Räumen der Christli-
chen Gemeinde, Mädchen und Jungs 
8 bis 14 Jahre

Samstag, 17.01.  
Jugendtreff – 
weitere Angaben unter Info Tel. Nr.

Auf diesem Weg allen Lesern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
von den Gliedern der Christlichen 
Gemeinde Manching.

Christliche Gemeinde Manching Westenhausen

Kath. Pfarramt
Pfarrstraße 1, 85119 Ernsgaden
Tel. 08452/485, Fax 08452/734863

Termine Dezember 2014/
Januar 2015

Freitag, 05.12.2014  10:30 Uhr

Krankenkommunion

(bitte anmelden!)

Samstag, 06.12.2014  17:30 Uhr

Beichtgelegenheit

Samstag, 06.12.2014 18:00 Uhr

Vorabendgottesdienst

Freitag, 17.12.2014  17:30 Uhr

Werktagsgottesdienst

Freitag, 26.12.2014 8:30 Uhr

Gottesdienst zum Fest des

Hl. Stephanus (2. Weihnachtstag)

Dienstag, 06.01.2015  10:00 Uhr

Gottesdienst zum Hochfest

Erscheinung des Herrn

mit Aussendung der Sternsinger

Freitag, 09.01.2015  10:30 Uhr

Krankenkommunion

(bitte anmelden!)

Sonntag, 11.01.2015 10:00 Uhr

Sonntagsgottesdienst

Für die Filialkirche St. Helena,
Westenhausen, ist Herr Pfarrer
Dr. Benjamin Kasole Ka-Mungu

aus Irsching zuständig.
(Tel. 08457/370)

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Manching

Pfarrerin Christiane Rüpplein
Lilienthalstraße 91 – Tel. 3282-0
Bürozeiten: Mo. + Do. 9:00 – 11:00 Uhr, 
Di. 16:30 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Gottesdienstbeginn, wenn nicht 
anders angezeigt, um 10:00 Uhr

13. Dezember 
Gottesdienst in der Seniorenanlage mit 
Pfr. i. R. Rudolf Potengowski

14. Dezember  3. Advent 
Gottesdienst in der Christuskirche mit 
Diakonin Kathrin Penning und Team 
Der Gottesdienst wird vom Kindergar-
ten und dem MINI-Gottesdienstteam 
gestaltet. Im Anschluss daran findet im 
Kindergarten ein Wintermarkt statt.

21. Dezember  4. Advent 
Gottesdienst mit Taufen in der Friedens-
kirche

24. Dezember  15:00 Uhr 
Gottesdienst für alle Generationen mit 
Krippenspiel in der Christuskirche mit 
Diakonin Kathrin Penning

24. Dezember  16:30 Uhr 
Christvesper in der Friedenskirche

24. Dezember 18:00 Uhr 
Christvesper in der Christuskirche

24. Dezember 22:00 Uhr 
Christmette in der Friedenskirche

25. Dezember 1. Weihnachtstag 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in der 
Christuskirche

28. Dezember 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in der 
Seniorenanlage

31. Dezember 17:00 Uhr 
Jahresschlussgottesdienst in der Frie-
denskirche

1. Januar 2015 17:00 Uhr 
Gottesdienst zum Jahresbeginn in der 
Christuskirche

4. Januar 2015 
Gottesdienst in der Friedenskirche mit 
Pfr. i. R. G. Kohler

6. Januar 2015   Epiphanias 
Gottesdienst in der Seniorenanlage mit 
Pfrin. J. Conrad

11. Januar 2015 
Gottesdienst in der Christuskirche

Veranstaltungen und Termine:
Spielkreis:
dienstags und donnerstags 8:30 Uhr bis 
11.30 Uhr (geschlossene Gruppe),
Kontakt: Silke Simon, Tel. 330408,
Powergirls:
Mädchen, 2.–4. Klasse, montags
15:30–17:00 Uhr in der Christuskirche,
Leitung: Diakonin Kathrin Penning
Jungstrupp:
Jungen, 2.–4. Klasse, montags 14:30–
16:00 Uhr in der Christuskirche,
Jungen, ab 5. Klasse, montags 17:00–
18:30 Uhr in der Christuskirche,
Leitung: Reiner Siegmund
Auf Anfrage ist für beide Gruppen ein 
Fahrdienst zwischen Friedenskirche und 
Christuskirche möglich.
Die oben genannten Veranstaltungen 
finden in den Ferien nicht statt!

Das Programm der Evangelischen 
Jugend und vieles mehr findest Du 
auf der Web-Site: www.evjm.de

Konfikurs:
19.12., 16:00 bis 19:00 Uhr 
Gemeinderaum der Christuskirche

9.1., 16:00 bis 19:00 Uhr 
Aktionstag

Aktuelle Informationen

über den

Markt Manching finden

Sie auch unter:

www.manching.de
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Kirchenanzeiger 13. 12. bis 9. 1. 2015
St. Peter, Manching –
St. Bartholomäus, Oberstimm –
Pfarrer-Frey-Str. 2 – 85077 Manching
Pfarramt und Pfarrer
08459 / 330488 –
Kaplan 08459 / 323669
Gemeindereferentin Frau Brachard,
Tel. 08459/331213
Pfarrbüro Manching:
Mo., Mi., Do. 10–12 Uhr,
Mittwoch auch 14:30–17 Uhr
Pfarrbüro Oberstimm: Dienstag
15–17 Uhr, Donnerstag 9–11:30 Uhr

Samstag, 13.12.

Oberstimm 14.00  Seniorennachmit-
tag im Pfarrheim

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 18.00  Vorabendmesse 

zum Sonntag

Sonntag, 14.12.

Oberstimm  8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm  8.45 Hl. Messe
Manching 10.00  Familienmesse 

mit Taufe
Vorstellung der Kommunionkinder,
Pfarrgottesdienst für alle Lebenden 
und Verstorbenen unserer Pfarreien
Oberstimm 14.00  Seniorennachmit-

tag im Pfarrheim
Manching 16.30 Besinnliches und 
Festliches zum Advent mit Orgel, 
Trompete, Kirchenchor und Kinderchor
ausnahmsweise entfällt heute der 
ROSENKRANZ
Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 15.12.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe
Manching 19.30 Impuls-Abend 
„Dem Herrn entgegenwarten” (Gr.1 
Jesaja – Steh auf, werde Licht

Dienstag, 16.12.

Oberstimm  9.00 Hausfrauenmesse
Manching  9.00  Gebetsgemein-

schaft
Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00  Rorate bei Kerzen-

licht

Mittwoch, 17.12.

Manching  9.00  Rosenkranz der 
Hausfrauen

Pichl 18.00 Hl. Messe

Donnerstag, 18.12.

  ab 9.00 Kranken-
kommunion in unseren Pfarreien
Oberstimm 16.00 Weihnachtsbeich-
te ab der 4. Klasse, auch für unsere 
Firmlinge
Manching 16.30 Weihnachtsbeich-
te ab der 4. Klasse, auch für unsere 
Firmlinge
Manching 17.00 Beichtgelegenheit
Manching 17.25 Rosenkranz

St. Peter – St. Bartholomäus
Manching 18.00  Rorate bei Kerzen-

licht
für Unterdorf, Lindach und Forstwiesen

Freitag, 19.12.

Sen.-Anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00  Rosenkranz der 

Senioren
Manching 18.00 Bußgottesdienst,
anschl. Gelegenheit zur Weihnachts-
beichte

Samstag, 20.12.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 18.00  Vorabendmesse 

zum Sonntag

Sonntag, 21.12.

Oberstimm  8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm  8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Familienmesse
Pfarrgottesdienst für alle Lebenden 
und Verstorbenen unserer Pfarreien
Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 22.12.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 23.12.

Oberstimm  8.15 Adventsgottes-
dienst – Grundschule Oberstimm-
Donaufeld
Oberstimm  9.00 Hausfrauenmesse
Manching  9.30 Adventsgottes-
dienst – Grundschule im Lindenkreuz
Manching 17.25  Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit
Manching 18.00  Rorate bei Kerzen-

licht
Niederstimm 19.30  Altbayerisches 

Adventssingen

Mittwoch, 24.12., Heiliger Abend

Manching 15.30 Kindermette
Oberstimm 17.00 Kindermette

Oberstimm 21.00 Christmette
Manching 22.00 Christmette,
festlich gestaltet mit Orgel, Trompete 
u. Sopran-Solo-Gesang

Donnerstag, 25.12.

Oberstimm  8.45 Hl. Messe
Manching 10.00  Weihnachts-

hochamt
Pfarrgottesdienst für alle Lebenden 
und Verstorbenen unserer Pfarreien

Freitag, 26.12.

Oberstimm  8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm  8.45 Hl. Messe
Manching 10.00  Weihnachts-

hochamt
Pfarrgottesdienst für alle Lebenden 
und Verstorbenen unserer Pfarreien

Samstag, 27.12.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 18.00  Vorabendmesse 

zum Sonntag

Sonntag, 28.12.

Oberstimm  8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm  8.45  Hl. Messe mit 

Kindersegnung
Manching 10.00  Familienmesse

mit Kinderseg-
nung

Pfarrgottesdienst für alle Lebenden
und Verstorbenen unserer Pfarreien
im Pfarrheim (Gr.1): Wortgottesdienst 
für Kinder
Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 29.12.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 30.12.

Oberstimm  9.00 Hausfrauenmesse
Manching  9.00  Gebetsgemein-

schaft

Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe
Wir beten auch für unsere Geburts-
tagsjubilare (Dezember).

Mittwoch, 31.12.

Manching 16.25 Rosenkranz
Manching 17.00 Hl. Messe zum 
Jahresschluss, auch im fürbittenden 
Gedenken an unsere im Jahr 2014 
verstorbenen Pfarrangehörigen aus 
Manching, Oberstimm, Niederstimm, 
Pichl

Donnerstag, 1.1.2015

Oberstimm 10.00 Hl. Messe
Manching 17.30 Treffen aller
Sternsinger im Pfarrsaal Manching
Manching 17.55 Rosenkranz
Manching 18.30 Neujahrsmesse 
für die Pfarrgemeinde,
Aussendung der Sternsinger
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Freitag, 2.1.

Sen.-Anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00  Rosenkranz der 

Senioren
Oberstimm 17.25 Rosenkranz
Oberstimm 18.00 Hl. Messe – Aus-
setzung – Gebet um geistliche Berufe

Samstag, 3.1.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 18.00  Vorabendmesse 

zum Sonntag

Sonntag, 4.1.

Oberstimm  8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm  8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst 
Hl. Messe für alle Lebenden und 
Verstorbenen unserer Pfarreien
Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 5.1.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 6.1.

Oberstimm  8.45 Hl. Messe
Manching 10.00  Hochamt zum 

Dreikönigstag 

St. Peter – St. Bartholomäus
Hl. Messe für alle Lebenden und 
Verstorbenen unserer Pfarreien

Mittwoch, 7.1.

Manching  9.00  Rosenkranz der 
Hausfrauen

Pichl 18.00 Hl. Messe

Donnerstag, 8.1.

Manching 16.30 Kinderchor (Gr.1)
Manching 17.25  Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit
Manching 18.00 Hl. Messe

Freitag, 9.1.

Sen.-Anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00  Rosenkranz der 

Senioren
Oberstimm 17.25 Rosenkranz
Oberstimm 18.00 Hl. Messe

Pilgerflug nach Lourdes im 
nächsten Jahr (14. bis 17.9.2015): 
Die Durchführung der Reise 
(bei ausreichender Beteiligung) 
übernimmt das Bayerische Pilgerbüro; 
die geistliche Leitung hat Pfarrer 
Wagner. Vielleicht wäre das ja etwas 
für Sie selbst oder einen anderen 
lieben Menschen, dem Sie es 
weitersagen – oder ein besonderes 
Geschenk, zu Weihnachten oder …? 
Anmeldung im Pfarrbüro.

Es spielt die Band „Cornelius & Friends“.

Inthronisierung des Prinzenpaares Daniel I. und Verena I.

Auftritt der Jugendtanzgruppen & Garde

Kartenvorverkauf:

ab 6.12., 8 Uhr - Uhren & Schmuck Fiedler

a I.

Eintritt:
11 €

Es spi
ab 6

Einladung zur Weihnachtsfeier
des Eisstockclubs Oberstimm
Liebe Vereinsmitglieder
und Freunde des Vereins,
kaum zu glauben, aber wahr, viel zu schnell ging dieses Jahr!
Wir wollen gemeinsam feiern, den Arbeitsalltag vergessen und ein 
paar gemütliche Stunden miteinander verbringen. Am Sonntag, 
dem 21. Dezember, findet unsere diesjährige Weihnachtsfeier 
statt. Wir feiern wie jedes Jahr im Gasthof Euringer. Die Feier 
beginnt um 17.30 Uhr.
Über zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder und Freunde
würden wir uns sehr freuen.

Der Vorstand Manfred Binder
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WANN – WAS – WO?
Tag Datum Uhrzeit Veranstaltungen Ort

Dezember 2014 13.12. bis 30.12.2014
13.12.2014 19:30 Uhr Schützenverein Edelweiß, Weihnachtsfeier Gasthof Euringer

14.12.2014 14:00–16:00 Uhr kelten römer museum, Vorweihnachtliches Familienprogramm kelten römer museum

14.12.2014 17:00–21:30 Uhr Faschingsgesellschaft Manschuko, Glühweinstand Lagerhaus Nerb

14.12.2014 18:00 Uhr CSU-Ortsverban, Stammtisch Manchinger Hof

16.12.2014 15:00 Uhr Bibliothek Markt Manching, Vorlesen am Nachmittag für Kinder von 3 bis 5 Jahre Bibliothek Markt Manching

16.12.2014 16:00 Uhr Bibliothek Markt Manching, Vorlesen am Nachmittag für Kinder ab 6 Jahre Bibliothek Markt Manching

16.12.2014 18:00 Uhr Markt Manching, Sitzung Marktgemeinderat Rathaus Manching

18.12.2014 18:00 Uhr Markt Manching, Jahresabschlusssitzung Marktgemeinderat Rathaus Manching

20.12.2014 14:00–18:00 Uhr Kleintierzuchtverein Manching, Sonderschau Straßertauben Vereinsheim Sommerstraße

20.12.2014 19:30 Uhr SV Oberstimm, Weihnachtsfeier Gasthof Euringer

20.12.2014 20:00 Uhr Trachtenverein D`Paartaler, Weihnachtsfeier Manchinger Hof

21.12.2014 09:00–13:00 Uhr Kleintierzuchtverein Manching, Sonderschau Straßertauben Vereinsheim Sommerstraße

21.12.2014 18:00–22:00 Uhr Eisstockclub-Oberstimm, Weihnachtsfeier Gasthof Euringer

27.-29.12. 11:00–17:00 Uhr SV Manching, Jugendturniere Mehrzweckhalle Lindenkreuz

30.12.2014 17:00–22:00 Uhr SV Manching, Werner-Brehm-Gedächtnisturnier Mehrzweckhalle Lindenkreuz

Januar 2014 02.01. bis 31.01.2015
02.01.2015  Rathaus, Bibliothek und alle Außenstellen geschlossen

02.-05.01. 11:00–17:00 Uhr SV Manching, Jugendturniere Mehrzweckhalle Lindenkreuz

05.01.2015 19:30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Oberstimm, Jahreshauptversammlung Gasthof Euringer

05.01.2015 17:00 22:00 Uhr SV Manching, AH-Turnier Mehrzweckhalle Lindenkreuz

05.01.2015 19:00 Uhr Kleintierzuchtverein Manching, Schafkopfturnier Vereinsheim Sommerstraße

06.01.2015 13:00–19:00 Uhr SV Manching, Endrunde Hallenkreismeisterschaft Senioren Mehrzweckhalle Lindenkreuz

10.01.2015 20:00–02:00 Uhr Faschingsgesellschaft Manschuko, Ball der Marktgemeinde Manchinger Hof

11.01.2015 14:00 Uhr Sportfischereiverein Manching, Jahreshauptversammlung K.T.Z.V. Manching

13.01.2015 15:00 Uhr Bibliothek Markt Manching, Vorlesen am Nachmittag für Kinder von 3 bis 5 Jahre Bibliothek Markt Manching

13.01.2015 16:00 Uhr Bibliothek Markt Manching, Vorlesen am Nachmittag für Kinder ab 6 Jahre Bibliothek Markt Manching

16.01.2015 20:00–02:00 Uhr Faschingsgesellschaft Manschuko, Nacht der Garden Stadttheater Ingolstadt

17.01.2015 13:00–19:00 Uhr SV Manching, Obb. Fußballmeisterschaft Halle Senioren Mehrzweckhalle Lindenkreuz

18.01.2015 09:00–19:00 Uhr SV Manching, Hallenkreismeisterschaft Junioren Mehrzweckhalle Lindenkreuz

24.01.2015 19:00 Uhr Kegelverein Oberstimm, 50-jähriges Jubiläum Gasthof Euringer

27.01.2015 16:00 Uhr Bibliothek Markt Manching, Bilderbuchkino für Kinder ab 3 Jahre Bibliothek Markt Manching

30.01.2015 15:00–16:30 Uhr Bibliothek Markt Manching, Spielenachmittag Bibliothek Markt Manching

31.01.2015 19:00–21:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Westenhausen, Jahreshauptversammlung Feuerwehrhaus

31.01.2015 19:00–01:00 Uhr SV Manching, Grün-Weiß-Ball Sportheim

31.01.2015 19:30–22:30 Uhr MBB-Sportgemeinschaft, Neujahrsempfang Manchinger Hof

*) Aktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage. (Änderungen vorbehalten)

Ingolstädter Straße 4 A
85077 Manching
Tel. 0 84 59 / 32 50 55 · Fax 32 55 36
reisebuero.manching@t-online.de
Öffnungszeiten:
Mo−Fr 10−12 Uhr & 14−18 Uhr
Sa 10−12 Uhr

Ihr Reisebüro
in Manching

DOM. REPUBLIK
Punta Cana

Grand Bahia Principe Punta Cana *****

2 Wochen in einer Junior-Suite, all-inclusive,
inkl. Flug und Transfer im Dezember  p. P. ab  1.349,– €
Verlängerungswoche 380,– €/p. P. TOC LAST 87374A 2A
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LANDKREIS PFAFFENHOFEN

Schwangerenberatungsstelle des 
Landratsamtes Pfaffenhofen
Außensprechstunde in Manching
Die staatlich anerkannte Schwangerenberatungsstelle des Landrats-
amtes Pfaffenhofen bietet eine monatliche Außensprechstunde im 
Rathaus Manching an.
Die Sozialpädagogin, Frau Seidl, wird in der Zeit von 10:00 Uhr bis 
11:00 Uhr für alle sozialen, rechtlichen und finanziellen Fragen rund 
um eine Schwangerschaft zur Verfügung stehen.
Die Außensprechstunde findet im Rathaus Manching, 1. Stock, Zim-
mer 113, statt.
Telefonische Voranmeldung ist unter 08441 / 791967 oder per E-Mail 
unter inge.seidl@landratsamt-paf.de möglich.
Die nächste Sprechstunde findet wieder am Donnerstag, den
8. Januar 2015 statt.  Landratsamt Pfaffenhofen

CARITAS MANCHING

Außensprechstunde der Fachstelle für pflegende 
Angehörige und Senioren sowie der Allgemeinen 
sozialen Beratung der Caritas in Manching
Um im nördlichen Landkreis pflegenden Angehörigen, Senioren und 
Menschen, die eine soziale Beratung wünschen, den Zugang zur Be-
ratungsstelle zu erleichtern, hat das Caritas-Zentrum Pfaffenhofen 
vor einem Jahr eine Außensprechstunde in Manching eingerichtet. 
Diese findet jeden 2. Freitag im Monat von 08:30 bis 12:00 Uhr in 
der Seniorenanlage, Schulstraße 21 in Manching, statt, wo sich auch 
bereits schon andere Beratungsstellen der Caritas befinden.

Termin:  Freitag, 12. Dezember, 08:30 bis 12:00 Uhr
Freitag, 09. Januar, 08:30 bis 12:00 Uhr
Terminvereinbarung bei Christine Keil
(Dipl.-Sozialpädagogin), (08441) 80 83-810

Die Beratung ist kostenfrei und wird streng vertraulich behandelt. 
 Christine Keil

CARITAS-NACHBARSCHAFTSHILFE MANCHING

Kleiderlager in der Georg-Mathes-Str. 4
Wir machen Winterpause!
Vom 17. Dezember bis 1. März 2015 ist unser Kleiderlager jeweils 
montags (Annahme) geschlossen. Für Abholer öffnen wir wieder je-
den Dienstag ab dem 13.01.2015 regelmäßig von 9.00 bis 10.00 Uhr.
Kleiderspenden können erst wieder ab Montag, 2. März, von 16.00 
bis 17.00 Uhr abgegeben werden.
Bedanken möchten wir uns bei der Fa. Jakob Köpf, die spontan ei-
nen Raum als Zwischenlager für die zahlreichen Kleiderspenden für 
Asylanten zur Verfügung gestellt hat. Herzlichen Dank aber auch an 
alle Spender! Die Hilfsbereitsschaft war riesig, und was uns beson-
ders freut, die Sachen sind insgesamt alle sehr gut erhalten.

Seniorentreff der Nachbarschaftshilfe 
im Seniorenheim, Schulstraße 21
15.01.2015, 14 Uhr  Spielenachmittag

Wohin am Sonntagnachmittag?
Am 14. Dezember sowie am 11. Januar treffen wir uns wieder ab 
14.00 Uhr im Café Hackner in der Ingolstädter Str. Jeder, der gern 
in einer gemütlichen Runde seinen Kaffee trinkt, ist herzlich einge-
laden.
 
Auch in dem zu Ende gehenden Jahr haben wir wieder viel Un-
terstützung für unser Kleiderlager bekommen, herzlichen Dank 
an alle, die immer wieder für Nachschub sorgen und somit auch 
anderen helfen. Die Frauen der Nachbarschaftshilfe wünschen 
nun allen Bürgern ein frohes Weihnachtsfest und ein gesegne-
tes neues Jahr.
  Hildegard Jilg

Feierliches Adventskonzert
Am Dienstag, 23. Dezember, ab 19 Uhr findet in der Nieder-
stimmer Kirche wieder ein feierliches Adventskonzert statt. Den 
Abend werden die Hoggableiber-Musi, die Schanzer Ziachmu-
si, die Krautbuckelbläser und die Rosenwirth-Sänger begleiten.
   Max Schmidtner

Aktuelle Informationen

über den Markt Manching finden

Sie auch unter:

www.manching.de
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MBB-SG MANCHING – LAUF- & RADSPORT

Kongowalker siegen bei 
24-Stunden-Lauf

Die Kongowalker freuen sich über ihren Sieg.   Ingrid Müller

Seit 2000 gibt es den 24-Stun-
den-Lauf in Geisenfeld und seit 
2009 sind die Kongowalker je-
des Jahr mit dabei. Auch wenn 
man sich das ganze Jahr über 
regelmäßig trifft, so wird doch 
ab Juli etwas intensiver für den 
Lauf trainiert. Dieses Jahr hat 
sich das Training auch gelohnt: 
Die Kongowalker walkten mit 88 
Runden auf Platz 1, vor den Re-
gens Wagner Walkingstars mit 
79 Runden. Platz 3 belegten die 
Steckerlhatscher mit 70 Runden.

Wer auch Lust hat, Teil der Kon-
gowalker zu werden, kann sich 
bei Ingrid Müller unter 08459/
6693 oder ingrid@iug-mueller.
de anmelden.

Nordicwalkingtreff:
•  Montag, 15 Uhr,

Lindenkreuzhalle
•  Montag, 18:30 Uhr,

Nettoparkplatz
•  Donnerstag, 19 Uhr,

Nettoparkplatz
  Ingrid Müller

WASSERWACHT MANCHING

Die Wasserwacht Manching startet die neue Trainingssaison mit einer Ehrung
Der Vorsitzende der Wasser-
wacht Manching, Severin Heim-
rath, nutzte das Training am 
21.10., um die aktiven Mitglieder 
zur neuen Saison zu begrüßen. 
Zunächst stellte er die einzelnen 
Gruppen mit den jeweiligen Trai-
nern vor. Im Bereich des Kinder-
trainings sind dies die Papagei-
enfische mit den Trainern Vera 
Ringl und Hanswerner Görlitz, 
die Kaiserfische (Michael Max 
Schmidtner/Thomas Wanisch), 
die Napoleonfische (Melanie 
Pradella/Sebastian Braunmil-
ler), die Gruppe der Adlerrochen 
(Achim Kraus/Bastian Sonner), 
die Haie (Katharina Mindum/Ve-
rena Pradella) und die Clownfi-
sche (Lisa Ringl/Maximilian Max 
Schmidtner), die jedoch an die-
sem Tag Theorie-Unterricht im 
WAG absolvierten. Die Gruppen 
im Jungend- und Erwachsen-
entraining sind die Bronze-Kids 
(Trainier Christian Braunmiller), 
die „Silber“-Gruppe (Hanswer-
ner Görlitz/Thorsten Knebel) und 
die Fortgeschrittenen-Gruppe 
„Gold“, die ein eigenorganisier-
tes Training unter der Leitung 
von Ingo Wunderlich und Katha-
rina Mindum durchführen.
Im Anschluss begrüßte Heim-
rath im Besonderen Victoria 
Altmann, die Jungendleiterin 
der Ortsgruppe. Altmann ist 
seit 2000 Mitglieder der WW 
Manching und legte 2002 das 
Deutsche Rettungschwimm-
Abzeichen Bronze ab. Ab die-
sem Zeitpunkt war sie stets 
aktiv, das erste Mal versah sie 
2003 Dienst auf der Gewerbe-
messe. Seit 2005 ist Altmann 
Jugendgruppenleiterin und 
konnte im gleichen Jahr als Teil-
nehmerin am Kinder- und Ju-
gendschwimm-Wettbewerb des 
Bezirks OBB mit ihrem Team 
den 2. Platz belegen. 2007 folg-
te die Ausbildung zum Sanitäter, 
im Jahr 2008 konnte sie erneut 
bei Wettbewerben mit Erfolgen 
aufwarten: Oberbayerischer 
Meister und anschließend der 3. 
Platz in der Erwachsenen-Wer-
tung auf Landesebene.
2009 wurde Altmann durch die 
Wahl aller Kinder und Jugend-
lichen zur Jugendleiterin der 
Ortsgruppe gewählt. Seit nun 
fünf Jahren kümmert sie sich 
mit hoher Motivation und gro-
ßem Engagement um alle Be-
lange in der Jugendarbeit. Dies 

beginnt mit Besprechungen mit 
den Gruppenleitern und der Ein-
teilung der Gruppen zum Saison-
beginn, sie ist Ansprechpartner 
für die Eltern, plant und organi-
siert z. B. die Halloweenparty, 
den Kuchenverkauf auf dem 
Oberstimmer Christkindlmarkt, 
die Einlagen der Gruppen auf 
der Weihnachtsfeier, die Bä-
derfahrt, den Faschingsumzug, 
Wettbewerbe, Ramadama, Zelt-
lager, Erlebnistag und vieles, 
vieles mehr.
2010 absolvierte sie die Ausbil-
dung zum Schwimmausbilder 
und unterstützt seitdem die 
Schwimmkurse in der Breiten-
ausbildung (Kinder- und Erwach-
senen-Schwimmkurse).
Im April diesen Jahres organi-
sierte sie die Durchführung des 
Kinder- und Jugendschwimm-
Wettbewerbs des Bezirks Ober-
bayern in Manching und wurde 
dafür sogar mit dem „Flossy“, 
einer hohen Auszeichnung im 
Bereich der Jugendarbeit des 
Bezirksverbandes, geehrt.

Victoria Altmann ist, nicht nur 
in diesem Jahr, so aktiv wie 
kaum ein anderes Mitglied der 
Wasserwacht Manching. Sie 
ist eine geschätzte Kameradin 
und ein tragendes Mitglied der 
Ortsgruppe. Aufgrund ihres un-
ermüdlichen Einsatzes und ihrer 
herausragenden Leistungen hat 
sich die Leitung der Ortsgruppe 
entschieden, sie mit der Was-
serwachtmedaille in Silber für 
ihre Arbeit zu ehren. Diese Form 
der Auszeichnung wurde in der 
nun 37-jährigen Geschichte der 

Ortsgruppe Manching erst zehn 
Mal verliehen!
Auch an dieser Stelle möchte 
sich die gesamte Wasserwacht 

Manching, allen voran die Kin-
der und Jugendlichen, bei Vic-
toria für ihre Arbeit bedanken! 
Mach weiter so!  Thorsten Knebel

  Thorsten Knebel
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Elektronische Schießanlage 
beim Römerschanz Manching

Monika Leitner zeigt, wie die Schießergebnisse zur Anzeige ge-
bracht werden.  Jürgen Spiess

1.Vorstand Michael Leitner lud 
für den 24.10. die Helfer und 
Spender ein, um sich bei ihnen 
für die tolle Unterstützung zu be-
danken. Nach der Begrüßung der 
zweiten Bürgermeisterin Elke 
Drack und der Ehrengäste las Mi-
chael Leitner die Namen der zahl-
reichen Spender, die sich nicht 
nur aus Vereinsmitgliedern, son-
dern auch aus ortsansässigen 
Betrieben und Firmen zusam-
mensetzten, vor, um sich bei ih-
nen zu bedanken. Im Anschluss 
konnten sich die Gäste persön-

lich über die neue Schießanlage 
informieren. Sportleiter Jürgen 
Roszbor und Michael Leitner er-
klärten die Funktionsweise, Mo-
nika Leitner zeigte mit dem Ge-
wehr, wie die Schießergebnisse 
zur Anzeige gebracht werden. In 
diesem Zusammenhang unter-
strich Elke Drack noch mal die 
Zusage der Marktgemeinde, den 
Verein ebenfalls finanziell zu un-
terstützen. Danach blieben noch 
viele Gäste im Vereinsheim, um 
sich gemütlich zu unterhalten. 
  Jürgen Spiess

Ignaz Münzhuber –
„Best in Show 2014”

  Sascha Lutz

Den größten Erfolg seiner bis-
herigen züchterischen Lauf-
bahn konnte unser Zuchtfreund 
Ignaz Münzhuber auf der 63. 
Deutschen Rassetaubenschau 
in den Ulmer Messehallen fei-
ern.
Mit einer jungen Stellerkröpfer-
täubin im Farbenschlag weiß 
mit gelber Schnippe konnte er 
die Höchstnote Vorzüglich mit 
97 Punkten und das begehrte 
Ehrenband erringen. Zudem 
wurde sein Jungtier zum Deut-
schen Champion in der Katego-
rie Kropftauben gewählt und 
zum besten Tier der Ausstel-

lung, dem „Best in Show 2014”, 
gekürt. Die dazugehörige Gold-
medaille im Wert von 750,– € 
konnte unser Zuchtfreund aus 
den Händen von Verbandsvor-
sitzendem Harald Köhnemann 
am Schausonntag entgegen-
nehmen. An der größten Tau-
benschau der Welt beteiligten 
sich rund 1.500 Aussteller mit 
20.000 Tieren. Zu dieser Leis-
tung und zur längst fälligen 
Deutschen Meisterschaft gratu-
liert der Kleintierzuchtverein 
Manching aufs Herzlichste und 
wünscht weiterhin viel Erfolg 
im Stall.  Sascha Lutz

AmiciO Oberstimm 
 

Die AmiciO-Vorstandschaft bedankt 
sich ganz herzlich auf diesem Weg 

bei den zahlreichen Helfern, die uns 
beim diesjährigen Christkindlmarkt 

tatkräftig unterstützt haben. 
 

Wir hoffen sehr, dass wir auch 
nächstes Jahr wieder auf Euch 

zählen dürfen! 
 

Frohe Weihnachten und viel Glück 
für`s neue Jahr wünschen wir jetzt 
schon unseren Vereinsmitgliedern, 
allen Helfern und natürlich allen 

Bürgerinnen und Bürgern des 
Marktes Manching.

SV MANCHING

Erste Mannschaft 
„Wintermeister” – Halle beginnt
Nach 19 Spieltagen in der Be-
zirksliga Nord überwintert der SV 
Manching mit 42 Punkten als Ers-
ter in der Tabelle. Allerdings sitzt 
den Grünhemden der TSV Jetzen-
dorf im Nacken, der ebenfalls 42 
Punkte aufweist.
Das letzte Heimspiel im Jahr 
2014 gegen die SpVgg Kammer-
berg verloren die Grün-Weißen 
überraschend mit 0:1 Toren. So-
mit musste im letzten Spiel vor 
der Winterpause bei der SpVgg 
Feldmoching unbedingt gewon-
nen werden, um die Tabellenfüh-
rung zu verteidigen. Die Holm-
Schützlinge lösten diese schwere 
Aufgabe gegen den Tabellendrit-
ten mit Bravour und gewannen 
hochverdient mit 1:0 Toren. Das 
goldene Tor erzielte Nico Ziegler. 
Nun ist für die meisten Spieler ei-
ne längere Pause angesagt, die 
von einigen Hallenturnieren un-

terbrochen wird. Die Vorrunde 
der Hallenkreismeisterschaft 
wurde bereits am 30. November 
ausgetragen. Der SV Manching 
qualifizierte sich dabei als Tabel-
lenzweiter für die Endrunde, die 
am 6. Januar 2015 in der Man-
chinger Lindenkreuzhalle ausge-
tragen wird. Turnierbeginn ist um 
13:00 Uhr. Ziel ist es, dort ins 
Endspiel zu kommen und sich für 
die Oberbayerische Meister-
schaft zu qualifizieren.
Dieses Turnier findet am 17. Janu-
ar 2015 bereits zum 17. Mal in der 
Manchinger Lindenkreuzhalle 
statt. Der Anstoß zum ersten 
Spiel erfolgt um 13:00 Uhr.
Danach steht wieder die Vorberei-
tung auf die Restrückrunde im Fo-
kus. Ein Trainingslager am Garda-
see soll dazu beitragen, dass die 
Mannschaft den ersehnten Auf-
stieg realisieren kann.   Raimund Lögl



Bürgerinformationen

September  2012

33

Dezember 2014September  2012Dezember 2014

Gruppen / Vereine 33

Weihnachten im
kelten römer museum
Die staade Zeit…ist im kelten rö-
mer museum gar nicht so 
„staad“. Spannende Führungen 
und Kinderprogramme laden zu 
einem Besuch des Museums 
ein.
17. Dezember im Jahr 100 n. Chr.: 
Die römischen Soldaten im Kas-
tell von Oberstimm sind guter 
Laune, denn heute beginnen die 
Saturnalien – ein Fest zu Ehren 
des Gottes Saturn, das mehrere 
Tage dauert! Zusammen mit ei-
nem Archäologen begleiten die 
Familien am Sonntag, den 14. 
Dezember den Soldaten Flavus 
durch diese römischen Feiertage 
und ergründen so den Ursprung 
einiger unserer heutigen christli-
chen Weihnachtsbräuche!
Im Anschluss werden in der Mu-
seumswerkstatt einige römische 
Saturnalienbräuche vertieft: Bei 
einem Gläschen Mulsum (römi-
scher „Glühwein“ mit und ohne 
Alkohol) können die jungen Teil-
nehmer candelae (Wachskerzen) 
fertigen und sich gemeinsam mit 
ihren Eltern die Zeit mit römi-
schen Spielen vertreiben.
Beginn: 14:00 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Foyer
Preis: 8,50 € pro Teilnehmer
Teilnehmer: 5–15 Personen (fin-
det ab 5 Personen statt)
Anmeldung: bis 11. Dezember 
2014 unter museumswerkstatt@
museum-manching.de
Geeignet für Kinder ab 8 Jahren.
Am Freitag, den 19. Dezember 
findet ab 14:30 Uhr die Archäolo-
gische Junior- und Jugendwerk-
statt statt. Zusammen mit den 
Archäologen feiern die Teilneh-
mer Weihnachten und fertigen 
bei einem Gläschen römischen 

Glühwein (natürlich ohne Alko-
hol) ebenfalls candelae.
Beginn: 14:30–16:00 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Treffpunkt: Foyer
Anmeldung: bis Donnerstag, 
den 17. Dezember 2014 unter 
museumswerkstatt@museum-
manching.de
Geeignet für Kinder ab 8 Jahren.
Am Sonntag, den 28. Dezember 
lädt das kelten römer museum 
zu einer offenen Führung durch 
die Keltenabteilung mit dem Titel 
„Das keltische Oppidum von 
Manching – Aufstieg und Nieder-
gang einer keltischen Stadt“. Am 
Sonntag, den 4. Januar geht es 
mit dem Thema „Manching und 
Oberstimm in der Römerzeit – 
Römerschiffe und Reitersoldaten 
an der Nordgrenze des Römi-
schen Reiches“ in die Römerab-
teilung des Museums. Für die 
Führungen ist keine Anmeldung 
erforderlich. Sie dauern ca. 1 bis 
1,5 Std. und finden ab 3 bis max. 
25 Personen statt.
Kosten pro Teilnehmer:
Erwachsene: 5,– € zzgl. erm. 
Eintritt 4,– €
Kinder und Jugendliche 12-17 
Jahre: 2,50 € zuzüglich ermäßig-
ten Eintritt 1,– €
Kinder bis zum vollendeten 12 
Lebensjahr : Führung frei, Eintritt 
1,– €
Fragen Sie auch nach unseren 
ermäßigten Tickets, z. B. für Fa-
milien, sowie nach unseren 
Kombitickets!
kelten römer museum manching
Im Erlet 2
85077 Manching
08459/323730
www.museum-manching.de
  Maria Meßner

Termine im kelten römer museum
Sonntag, 14.12. – 14:00–15:30 
Uhr – Vorweihnachtliches Famili-
enprogramm „römische Saturnali-
en“
Freitag, 19.12. – 14:30–16:00 Uhr 
– Archäologische Junior- und Ju-
gendwerkstatt
Sonntag, 28.12. – 14:00–15:00 
Uhr – Offene Sonntagsführung 
„Das Oppidum von Manching – 
Aufstieg und Niedergang einer 
keltischen Stadt“
Sonntag, 4.1. – 14:00–15:00 Uhr – 

Offene Sonntagsführung „Man-
ching und Oberstimm in der Rö-
merzeit – Römerschiffe und Rei-
tersoldaten an der Nordgrenze 
des Römischen Reiches“
Freitag, 30.1. – 14:30–16:00 Uhr – 
Archäologische Junior- und Ju-
gendwerkstatt
kelten römer museum
Im Erlet 2
85077 Manching
www.museum-manching .de
  Maria Meßner

Winteröffnungszeiten im kelten 
römer museum manching
Über die Wintermonate sind die 
Öffnungszeiten des kelten rö-
mer museum manching um ei-
ne Stunde verkürzt. Von 1. De-
zember bis einschließlich 31. Ja-
nuar ist das Museum werktags 
von 9:30 bis 15:30 Uhr und an 
Samstagen, Sonntagen und 

Feier tagen von 10:30 bis 16:30 
Uhr geöffnet.

kelten römer museum
Im Erlet 2
85077 Manching
www.museum-manching.de
  Maria Meßner

Aral Heizöle, Aral SuperDiesel

Dieseltankstelle, Schmierstoffe,

Holzpellets, Kohlen, Gas

Alles Super.

Tel. 0 84 59 / 10 59

Ingolstädter Str. 33, 85077 Manching

  Maria Meßner

  Maria Meßner
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Foyer am letzten Ausstellungstag  Foto: Wolfgang David

Nach 16 Wochen im kelten rö-
mer museum haben die atem-
beraubenden Ausstellungsstü-
cke der Sonderausstellung „Das 
goldene Antlitz des unbekann-
ten Makedonenkönigs. Make-
donen und Kelten am Ohrid-See 
– ein Zusammenprall der Kultu-
ren?“ Deutschland wieder ver-
lassen. Bereits einen Tag nach 
der Schließung der Sonderaus-
stellung – sie endete am 16. No-
vember – wurden die Funde von 
den Kollegen aus Mazedonien 
verpackt und nach der zollamtli-
chen Abfertigung in Ingolstadt 
zum Flughafen gebracht, wo sie 
in ein Flugzeug verladen und 
nach Skopje geflogen wurden.
Obwohl es sich bei dieser Son-
derausstellung mit nur 4 Mona-
ten Laufzeit um die bisher kür-
zeste im kelten römer museum 
handelt, war sie dennoch die er-
folgreichste: 4500 Besucher be-
wunderten die Grabfunde und 

Schmuckstücke aus dem anti-
ken Lychnidos, heute Ohrid im 
Süden der Republik Mazedoni-
en.
Bei archäologischen Ausgrabun-
gen in der Nekropole von 
Lychnidos entdeckte der maze-
donische Archäologe Pasko Kuz-
man im Jahre 2002 das Grab ei-
nes jugendlichen Knaben aus 
dem späten 6. Jh. v. Chr. Die 
sensationelle Grabausstattung 
umfasst eine Totenmaske und 
eine beringte Hand aus Gold-
blech sowie kostbaren Schmuck, 
ein silbernes Wagenmodell und 
vieles anderes mehr. Zusam-
men mit dem erst 2009 gebor-
genen Grabinventar eines klei-
nen Mädchens aus derselben 
Nekropole beim Oberen Stadt-
tor (Gorna Porta) sowie dem 
Goldschatz von Tremnik aus hel-
lenistischer Zeit stellen sie die 
kostbarsten archäologischen 
Schätze der Republik Mazedoni-

Pero Ardanliev und Kliment Balev beim Verpacken  Foto: Wolfgang David

en dar. Daher waren die Archäo-
logen des kelten römer muse-
ums umso erleichterter, als um 
1 Uhr nachts schließlich die erlö-
sende Nachricht per SMS kam: 
Die Funde sind sicher in ihrer 
Heimat angekommen.
Da die herausragenden Ausstel-
lungsstücke teilweise in das 
neue Archäologische Museum 
von Mazedonien integriert wer-
den und vorerst nicht mehr ins 

Ausland entliehen werden, folgt 
der Sonderausstellung eine Pu-
blikation mit Abbildungen aller 
Ausstellungsstücke aus Maze-
donien und zahlreichen Aufsät-
zen – u. a. des Ausgräbers Pas-
ko Kuzman.
kelten römer museum
Im Erlet 2
85077 Manching
www.museum-manching.de
  Maria Meßner

Ende der Sonderausstellung 
„Das goldene Antlitz des unbekannten Makedonenkönigs“

miteinander  füreinander

Die Manchinger Tafel
sagt DANKE!
Seit 10 Jahren helfen wir bedürftige Menschen 
in Manching, Geisenfeld, Reichertshofen, 
Baar-Ebenhausen, Vohburg, Münchsmünster 
und Ernsgaden. Ohne die großzügige Unterstützung 
durch unsere Sponsoren, Spender und Mitglieder wäre dies 
nicht möglich. Natürlich gilt der größte Dank allen Spendern von 
Lebensmitteln, denn ohne diese könnte die Manchinger Tafel 
nicht existieren. Ihnen allen wünschen wir eine frohe Advents-
zeit, ein erholsames Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 
2015.
Zugleich danken wir unserem Tafelteam recht herzlich für die gu-
te Zusammenarbeit und ihr ehrenamtliches Engagement.
Herzliche Weihnachtsgrüße und gute Neujahrswünsche möch-
ten wir auch allen Abholern übermitteln, die zur Manchinger Tafel 
kommen, um Lebensmittel für sich und ihre Familien entgegen-
zunehmen.
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen wollen, freuen wir uns 
sehr.
Verein zur Förderung der Manchinger Tafel e.V., Schulstraße  3, 
85077 Manching, Tel.: 08459/324011, Fax: 08459/324012
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SV MANCHING

2. Mannschaft und
3. Mannschaft vorne dabei
Mit einem hervorragenden 4. Ta-
bellenplatz geht die zweite Mann-
schaft des SV Manching in die 
Winterpause. Das letzte Vorrun-
denspiel beim FC Hettenshausen 
wurde 0:2 verloren. Mit demsel-
ben Ergebnis wurde der TV Voh-
burg besiegt. Die Tore erzielten 
Stefan Frank und Gökhan Tural. 
Beim MTV Pfaffenhofen setzte 
es eine 1:2-Niederlage, die durch 
das überharte Einsteigen des 
MTV zu Stande kam. Das Man-
chinger Tor erzielte Stefan Frank. 
Im letzten Spiel des Jahres wur-
de der TSV Jetzendorf 2 mit 2:0 
Toren geschlagen. Beide Tore 
schoss Ferdinand Heissler. Damit 
schließt die junge Truppe (Durch-
schnittsalter 20,5 Jahre) auf ei-
nem hervorragenden vierten Ta-
bellenplatz das Jahr 2014 ab.

Noch besser steht die neu for-
mierte 3. Mannschaft da. Nach 
14 Spieltagen belegen die 
Schützlinge des Trainerge-
spanns Walter Göppel/Werner 
Frank mit 35 Punkten souverän 
den 1. Platz in der C-Klasse. Im 
ersten Rückrundenspiel wurde 
Lokalrivale MBB 2 mit 5:0 be-
siegt. Torschützen waren Valj-
drim Stafa (3) und Billy Water-
strat (2). Im letzten Spiel des 
Jahres ging es zum TSV Rei-
chertshofen 2. Nach hartem 
Kampf gingen die Grünhemden 
mit einem 3:2-Sieg vom Platz. 
Die Treffer erzielten Marco Stre-
cker (2) und Gerhard Huber.

Nun ist erst einmal Winterpau-
se. Am 29. März 2015 geht es 
wieder los.   Raimund Lögl

MBB-SG MANCHING – HANDBALL

Neue Trikots für
MBB-Handballherren

Die Handballer der MBB-SG Manching mit Trainer Markus Anders 
(rechts) im neuen Trikotsatz der Fa. TIME Service GmbH.   Alois Rieder 

Die erste Herrenmannschaft der 
Abteilung Handball der MBB-SG 
Manching freut sich über neue 
Trikots, mit denen sie in der lau-
fenden Punktrunde in der Be-
zirksliga West antritt, um die 
Klasse vor der Ligen-Neueintei-
lung zur kommenden Saison 
2015/16 zu halten. Die Handball-
abteilung der MBB-SG Manching 
und vor allem die Spieler um Trai-
ner Markus Anders bedanken 

sich für die Unterstützung zur 
Anschaffung des Trikotsatzes bei 
der Manchinger Firma TIME Ser-
vice GmbH aus der Weberstraße 
1. Beim Handball-Heimspieltag in 
der Mehrzweckhalle im Linden-
kreuz am 16. November waren 
die MBB-Herren gegen den ak-
tuellen Tabellendritten SC Eching 
jedoch klar unterlegen und 
mussten die dritte Saisonnieder-
lage hinnehmen.   Alois Rieder

MBB-SG MANCHING – GYMNASTIK / TURNEN

Rückläufige Sportabzeichenab-
nahme bei der MBB-SG Manching

Die erfolgreichen Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen bei 
der Sportabzeichenübergabe 2014 am Niederstimmer Gasthof 
Kumpf.   Alois Rieder

Einen Rückgang auf insgesamt 
63 erfolgreiche Aktive, davon 40 
Kinder und Jugendliche (11 we-
niger als 2013), sowie 23 Er-
wachsene (6 weniger als 2013) 
verzeichneten die Verantwortli-
chen der Sportabzeichenabnah-
me der MBB-SG Manching für 
das Sportjahr 2014. Dabei wies 
Organisatorin Kathi Mindum bei 
ihrer Begrüßung zur Sportabzei-
chenverleihung im Gasthof 
Kumpf in Niederstimm darauf 
hin, dass vor allem bei den Kin-
dern die nach den neuen Regu-
larien geforderten Leistungen in 
den Schwimm- und Ausdauer-
disziplinen oft nicht erfüllbar wa-
ren.
Manchings 2. Bürgermeisterin 
Elke Drack bedankte sich ein-
gangs beim Organisationsteam 
der MBB-SG und zollte den er-
folgreichen Sportlern ihren per-
sönlichen Respekt für deren 
Ausdauer und sportliche Diszip-
lin bevor sie die Jugendsportab-
zeichen an die 27 Mädchen und 
13 Jungen überreichte. Jüngste 
Teilnehmer waren dabei die erst 
sechsjährigen Sebastian Lang 
und Manuel Distl.
Im Erwachsenenbereich gab es 
insgesamt 23 erfolgreiche Teil-
nehmer, die das Sportabzeichen 
zum Teil bereits seit vielen Jah-
ren erfolgreich erringen können. 
So erreichten Klaus Hüller und 
Günter Maier zum 5. mal Gold, 

während Kathi Mindum (11-
mal), Doris Henschker (12-mal), 
Conni und Jochen Haberland (13 
-mal) sowie Hans Mindum und 
Petra Maier (16-mal) bereits 
über 10 Jahre mit Erfolg teilneh-
men.
Für das kommende Jahr werden 
die Termine zur Sportabzei-
chenabnahme von der MBB-SG 
Manching wieder ab Ostern an-
geboten. Hinweise dazu wer-
den rechtzeitig auf der Home-
page oder der Facebook-Seite 
der MBB-SG veröffentlicht, um 
möglichst viele Sportler für die-
se auch von den Krankenkassen 
unterstützte Aktion zu gewin-
nen.   Alois Rieder
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MBB-SG MANCHING – TANZSPORT

Tanzworkshop in Plattling

Teilnehmer des Tanzworkshops in Plattling  Richard Besl

Am Wochenende vom 7. bis 9. 
November absolvierte die Tanz-
sportabteilung der MBB-Sport-
gemeinschaft Manching mit 
fast allen Mitgliedern den 5. 
Tanzworkshop. Dieses Mal 
ging es zurück zu den Ursprün-
gen nach Gut Altholz in Platt-
ling. Dort wurden alle Teilneh-
mer auf dem traumhaften An-
wesen vom Hausherrn wieder 
freundlichst empfangen und 
ausgesprochen gut bewirtet. 
Der Workshop selbst stand un-
ter dem Motto Lateinamerika. 
Auf die mitreißenden Rhyth-
men des Paso Doble erlernten 
die Teilnehmer die entspre-
chenden Schrittfolgen. Dabei 
verstand es der Trainer Thomas 
Reichert wieder einmal in be-

sonderer Weise, nicht nur 
Schritte, sondern auch Hinter-
gründe und Gefühle, die der 
Tanz mitbringen sollte, zu ver-
mitteln. Beim Paso Doble soll 
demnach so getanzt werden, 
als wolle man den „Teufel in 
den Boden“ tanzen. Mit dem 
äußerst unterhaltsamen Salsa 
Rueda, bei welchem auf heiße 
Salsa-Rhythmen nach Ansage 
verschiedene Figuren mit zum 
Teil wechselnden Partnern im 
Kreis getanzt werden, schloss 
der Workshop am Sonntagmit-
tag. Für das kommende Jahr ist 
erneut ein Workshop geplant, 
und man darf gespannt sein, 
welche tollen Ideen sich der 
MBB-Tanztrainer dafür ausden-
ken wird.  Richard Besl

3. Platz für den ESC Oberstimm

Durch den 3.Platz beim Bezirkspokal in Peiting qualifizierte sich 
die Mannschaft des ESC Oberstimm für den Bayernpokal Ü50 
auf Eis am 8. Februar in Mitterteich. Auf dem Bild von links nach 
rechts die Stockschützen Franke Wolfgang, Gorgs Helmut, Drack 
Otto und Münzhuber Martin.  Otto Drack

SV MANCHING

Jugendmannschaften
ohne Fortune

Neue Trikots erhielten die D2-Junioren des SV. Die Mannschaft 
um Trainer Ivan Cosentino bedankt sich bei Sponsor Eisdiele – 
Pizzeria San Marco in Vohburg  Raimund Lögl

Das Pech an den Fußballstiefeln 
klebt in dieser Saison bei den 
Jugendmannschaften des SV.
Die A-Junioren haben in der Be-
zirksoberliga nach gutem Start 
an Boden verloren, belegen ak-
tuell mit 17 Punkten Rang 10, 
nur einen Punkt vom Abstiegs-
platz 11 entfernt. Zuletzt verlo-
ren die Grün-Weißen unglück-
lich mit 2:3 Toren gegen den Ta-
bellendritten DJK Rosenheim.
Die B1-Junioren haben die Vor-
runde in der BOL als 13. in der 
Tabelle beendet. Nur zwei Siege 
und zwei Unentschieden konn-
ten erreicht werden. Der Ab-
stand zum Nichtabstiegsplatz 
10 beträgt bereits vier Punkte.
Die B2-Junioren werden es 
schwer haben, den Abstieg aus 
der Kreisliga zu verhindern. Mit 
nur einem Sieg ist man Letzter, 
der Abstand zum rettenden Ufer 
beträgt bereits 10 Punkte.
Besonders eng geht es in der C-
Junioren-Kreisliga zu. Die Lang-
Elf steht auf Platz 6 mit 15 Punk-
ten. Der Vorsprung zum ersten 
Abstiegsplatz beträgt nur drei 
Punkte. Deshalb ist es enorm 

wichtig, dass das letzte Spiel 
gegen Moosinning gewonnen 
wird. Der Gegner steht auf ei-
nem Abstiegsplatz und der Ab-
stand sollte vergräßert werden.
Im letzten Vorrundenspiel hat es 
nun auch die C-Mädchen er-
wischt. Gegen den neuen Tabel-
lenführer JFG Holledau zeigten 
die Mädels vor allem in der ers-
ten Hälfte eine indiskutable 
Leistung und gingen mit 0:5 un-
ter.
Die D1-Jugend hat bisher erst 
einen Sieg und ein Unentschie-
den auf der Habenseite stehen 
und belegt den letzten Platz in 
der Kreisklasse. Wie im vergan-
genen Jahr wird es schwer wer-
den, den Klassenerhalt zu schaf-
fen. Die Kleinfeldmannschaften 
sind bereits seit Mitte Novem-
ber in der Winterpause und fie-
bern den Hallenturnieren entge-
gen.

Auf der Homepage des SVM 
(www.sv-manching.de) können 
die Ergebnisse aller Mannschaf-
ten aktuell eingesehen werden.
   Raimund Lögl

Die MBB-SG Manching wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
von Manching ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr 2015.  Vorstandschaft der MBB-SG Manching

Nutzen Sie unser Sportangebot!
Fußball – Handball – Volleyball – Tischtennis – Aikido
Lauf- und Radsport – Gymnastik/Turnen – Tanzen
Karate – Tennis – Segeln – Fischen – Sportschützen 
Modellflug – Skilauf/Wandern
Kontakt:  Geschäftsstelle, Grundstraße 13
85077 Manching, 08459/325092
Homepage: www.mbb-sg-manching.de
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CARITAS-NACHBARSCHAFTSHILFE MANCHING

25 Jahre Caritas-
Nachbarschaftshilfe Manching

Verdienstnadeln mit Urkunden und Blumensträuße gab es an-
lässlich der 25-Jahr-Feier der Caritas-Nachbarschaftshilfe Man-
ching für die langjährigen und verdienten, ehrenamtlich tätigen 
Helferinnen.   H. Jilg / H. Besl / A. Rieder

Mit einem Abendessen im Man-
chinger Hof feierten die ehren-
amtlichen Helferinnen der Cari-
tas-Nachbarschaftshilfe Man-
ching nach einem gemeinsamen 
Gottesdienst in der katholischen 
Pfarrkirche St. Peter ihr 25-jähri-
ges Bestehen seit der Gründung 
im Jahr 1989. In den Anfängen 
hatte es 1986 bereits eine eh-
renamtliche Hausaufgabenbe-
treuung gegeben, der 1987 die 
Gründung der Mutter-Kind-Grup-
pen durch Marktgemeinderätin 
Hannelore Besl und einige 
gleichgesinnte Mütter folgte, die 
erstmals im Markt Manching ei-
ne Krabbelgruppe initiieren. 
Nach einem Jahr waren es nach 
Angabe von Hannelore Besl be-
reits zwei Gruppen mit je zehn 
Müttern. Ziel war nicht nur der 
Austausch der Mütter, sondern 
auch der Anschluss für neu Hin-
zugezogene. Die Gruppen gibt 
es in etwas verkleinerter Form 
bis heute. 1989 gründete sich 
dann unter dem Dach der Cari-
tas als Trägerverein die Nachbar-
schaftshilfe Manching, der sich 
die Mutter-Kind-Gruppen an-
schlossen. Im vergangenen Vier-
teljahrhundert haben sich ent-
sprechend den Anforderungen 
und Bedürfnissen der Men-
schen die Aufgaben der Nach-
barschaftshilfe geändert, ande-
ren Menschen zu helfen, ist ge-
blieben. So waren am Anfang 
Einsätze als Haushaltshilfen 
sehr häufig. Schon im Grün-
dungsjahr stellte der Markt 
Manching eine Scheune zur Ver-
fügung, in der ein Möbel- und 
Kleiderlager eröffnet werden 
konnte. Für die damals ankom-

menden Aussiedler aus Rumäni-
en und Russland sowie Über-
siedler der ehemaligen DDR war 
dies eine wichtige Anlaufstelle. 
Auch heute noch ist das Kleider-
lager an der Georg-Mathes-Stra-
ße ein Anlaufpunkt für viele 
Menschen. Zuletzt wurden nach 
einem Aufruf so viele Wintersa-
chen für Asylbewerber vorbeige-
bracht, dass derzeit für die Ver-
sorgung der aktuellen Flücht-
lingswelle nichts mehr 
angenommen werden kann.
Durch den alljährlichen Floh-
markt der Nachbarschaftshilfe 
sowie den jährlichen Basar der 
Mutter-Kind-Gruppen konnten 
verschiedene ortsansässige Ein-
richtungen finanziell unterstützt 
werden. 1994 kam dann der 
vierzehntägige Seniorentreff 
hinzu, der seit der Eröffnung 
des Manchinger Seniorenhei-
mes im Jahre 2000 dort statt 
findet. Vorträge zu verschiede-
nen Themen, Gedächtnistrai-
ning, gemeinsames Feiern und 
Singen von Volksliedern stehen 
dabei u. a. im Mittelpunkt.
Während der Wintermonate tref-
fen sich Senioren jeden zweiten 
Sonntag im Monat zum „Sonn-
tagsnachmittagskaffee”. Darüber 
hinaus helfen die ehrenamtlich 
Aktiven der Caritas-NBH im Rah-
men des Besuchsdienstes den 
Senioren beim Einkaufen, bei 
Arztbesuchen und anderen Ge-
legenheiten.
Bei der 25-Jahr-Feier am 20. No-
vember im Manchinger Hof wur-
den neben der langjährigen Ein-
satzleiterin Hildegard Jilg alle 
langjährigen Mitarbeiterinnen, 
die teilweise seit den Anfängen 

vor 25 Jahren aktiv sind, vom 
Kreisgeschäftsführer der Caritas 
Pfaffenhofen, Norbert Saam, im 
Beisein der beiden Manchinger 

Bürgermeister Herbert Nerb 
und Elke Drack, für ihre langjäh-
rigen Verdienste geehrt. 
  H. Jilg / H. Besl / A. Rieder

MBB-SG MANCHING, KARATE

Gelebte Inklusion ohne Diskussion
Vom 5. bis 9. Dezember fanden 
in Bremen die diesjährigen Kara-
te-Weltmeisterschaften der 
WKF statt, des größten Karate-
verbandes der Welt. Über eine 
Woche lang kämpften deutsche 
und internationale Athleten um 
die begehrten Titel, sowohl in 
Kata (Formenlauf) als auch im 
Kumite (freier Kampf). Die deut-
sche Mannschaft zeigte dabei 
eine herausragende Leistung, 
angefeuert vom heimischen Pu-
blikum entschieden die Athleten 
wichtige Kämpfe und Titel für 
sich. Doch wider Erwarten wa-
ren die eigentlichen Stars ganz 
andere, nämlich die Teilnehmer 
der ersten weltweiten Karate-
meisterschaft für Menschen mit 
Behinderung, die im Rahmen 
der WM ihre Premiere feierte.
Im deutschen Karateverband hat 
das Thema Behindertensport in 
den letzten Jahren immer grö-
ßere Aufmerksamkeit erlangt, 
nicht zuletzt, weil Karate jedem 
Menschen die Möglichkeit eröff-
net, trotz körperlicher Einschrän-
kungen persönliche und sportli-
che Erfolge zu feiern. Eine kürz-
lich veröffentlichte Studie der 
Universität Regensburg, bei der 
die Auswirkungen von Karate 
auf die kognitiven, psychologi-
schen und körperlichen Fähigkei-
ten von Senioren untersucht 
wurden, ergab eine äußerst po-
sitive Prognose für den 
Kampfsport. Ein verbesserter 
Gleichgewichtssinn und weniger 
Depressionen waren nur zwei 

der vielen, gesundheitsfördern-
den Effekte, welche die Teilneh-
mer der Studie erleben durften. 
Für die Abteilung Karate der 
MBB-SG Manching waren diese 
nun wissenschaftlich belegten 
Fakten keine große Überra-
schung. Seit Jahren toben sich 
im Training auch Kinder mit kör-
perlichen oder geistigen Ein-
schränkungen aus. Das Trainer-
team durfte Teil ihrer Entwick-
lung sein und schaffte es, auf 
die individuellen Bedürfnisse der 
jungen Karateka einzugehen.
Das Thema Inklusion ist ein 
durch Medien stark aufgeheiz-
tes Thema. In einigen Schulen 
ist sie gelebte Realität, oft wird 
ein Mangel an Fachkräften bean-
standet und Betroffene leiden 
trotz vieler Bemühungen unter 
dem Sonderstatus, den eine Be-
hinderung gesellschaftlich mit 
sich bringt. Die Kampfsportge-
meinschaft der MBB-SG Man-
ching versucht für alle Men-
schen eine sportliche Herausfor-
derung zu schaffen. Wer das 
Dojo betritt, ist herzlich eingela-
den, seine eigenen Grenzen 
auszuloten und zu erweitern, 
egal welche physischen oder 
psychischen Voraussetzungen 
man dabei mitbringt.
Trainingszeiten:
Wann? Dienstag und Freitag
Kinder: 17:30–19:00 Uhr
Erwachsene 19:00–21:00 Uhr
Wo? 
Realschulturnhalle, Manching 
  Lisa Schwarzmüller

BÜRGERVEREIN MARKT MANCHING

Spendenkonto eröffnet!
Der Bürgerverein Markt Man-
ching hat ein Spendenkonto bei 
der Sparkasse Ingolstadt für die 
Unterstützung von Asylbewer-
bern und für Hilfsbedürftige im 
Markt Manching eröffnet. IBAN: 
DE05 7215 0000 0053 6112 73
BIC: BYLADEM1ING
Ab sofort können Spenden mit 
dem Kennwort „Asyl“ für Asyl-
bewerber und Kennwort „Hilfe“ 
für hilfsbedürftige Bewohner im 

Markt Manching auf das Konto 
überwiesen werden. Die Kenn-
wortunterscheidung ist wichtig, 
um Spenden gezielt einzuset-
zen. Die Spenden werden unter 
anderem für unbürokratische ra-
sche Nothilfe verwendet. Inter-
essierte Spender können jeder-
zeit beim Bürgerverein Markt 
Manching Auskunft über die 
Spendenverwendung einholen.
  Bürgerverein Markt Manching
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MBB-SG MANCHING – VOLLEYBALL

Perfekter Saisonauftakt der 
MBB Volleyballherren

Die Volleyballherren 2 der MBB-SG Manching   Alois Rieder

Gleich am ersten Spieltag der 
Saison konnten die Volleyballher-
ren der MBB-SG Manching am 
11. Oktober in heimischer Halle 
einen Doppelsieg feiern.
Gegen den ESV Ingolstadt ka-
men die Männer durch ihre stabi-
le Annahme und Abwehr sehr gut 
ins Spiel, punkteten besonders 
über die Mittelangreifer Christian 
Plenagel und Tim Peterlik und 
konnten somit alle drei Sätze für 
sich entscheiden. (25:19, 25:23, 
25:13).
Der zweite Gegner war der MTV 
Ingolstadt 3. Hier traten die MBB-
Herren mit einer sehr gemisch-
ten Mannschaft auf – es wurden 
neue Spieler und Jugendspieler 
in die Mannschaft integriert. Und 
auch hier ging das Konzept auf 
und sie gewannen das Spiel 
ebenfalls ungefährdet mit 3:0 
(25:17, 25:16, 25:21). Zwar gelang 
den MBB-Herren am 2. Speiltag 
noch ein 3:1 gegen Oberding, mit 
drei Niederlagen in Folge gegen 
Lohhof III, Schrobenhausen und 
Lenting rutschten sie aber ins Ta-
bellenmittelfeld ab.
Dagegen verlor die männliche 
U20 der Volleyballabteilung der 
MBB-SG alle 4 Begegnungen des 
ersten U20-Turniertages beim 
Heimspieltag am 12. Oktober.
Gegen die Teams aus dem 
Münchner Umland zeigten die 
Manchinger um Trainer Michael 
Weber zahlreiche Eigenfehler und 
konnten keinen Satzgewinn errei-
chen. Auch beim Rückspieltag 
am 16. November beim MTV 
München schafften die MBB-Ju-
genlichen keinen Satzgewinn und 
verloren erneut die 4 Begegnun-

gen.
Auch die zweite MBB-Damen-
mannschaft startete am 11. Okto-
ber in der Manchinger Mehr-
zweckhalle im Lindenkreuz er-
folgreich in die Saison der 
Kreisklasse Oberbayern-Nord. 
Zwar mussten sie das erste Spiel 
gegen den MTV Ingolstadt 3 we-
gen zu vieler Unsicherheiten und 
Eigenfehler mit 1:3 (14:25, 25:20, 
7:25, 21:25) verloren geben, 
konnten aber dann im zweiten 
Spiel alle drei Sätze für sich ent-
scheiden und gegen den ESV In-
golstadt 2 einen ersten Saison-
sieg einfahren (25:12, 25:23, 
25:20). Beim 2. Spieltag erreich-
ten die MBB-Damen mit einem 
3:0-Sieg gegen die DJK Titting 2 
und einer Niederlage gegen den 
SV Wettstetten erneut eine Punk-
teteilung. Dagegen steht die ers-
te MBB-Damenmannschaft in der 
Kreisliga Nord nach vier Niederla-
gen gegen Neuburg 2, Aresing, 
Schrobenhausen und Lenting oh-
ne Satzgewinn derzeit am Tabel-
lenende.
Auch die weibliche Jugend konn-
te die ersten Begegnungen der 
Saison 2014/15 erfolgreich be-
streiten. So holte die U18w1 ei-
nen in den Sätzen knappen 
3:1-Sieg in Moosburg, während 
die U18w2 einer knappen 
2:3-Niederlage gegen die Spiel-
vereinigung Schrobenhausen-
Aresing einen 3:1-Erfolg gegen 
den MTV Pfaffenhofen folgen 
ließ.
Die MBB-Mädchen der U16w1 
stehen nach Siegen gegen SV 
Stammham 2, VfB Eichstätt und 
SSV Schrobenhausen und einer 

Niederlage gegen den MTV Pfaf-
fenhofen derzeit auf Tabellenplatz 
2. Die U13w1 hat die Saison be-
reits beendet und nach 9 Spielen 
ungeschlagen mit 18:0 Sätzen die 
Punktrunde klar gewonnen, wäh-
rend die U13w2 der MBB-SG mit 

nur einem Sieg gegen Schroben-
hausen Vorletzter wurde. Die 
Mädchen der U14w haben bis-
lang ein Spiel gewonnen (2:0 ge-
gen Neuburg 2) und eines verlo-
ren (0:2 gegen Neuburg 1). 
   Alois Rieder

MBB-SG MANCHING – HANDBALL

Kaffee, Kuchen und Bastelei am 
Tag des Schreiners
Die Schreinerei Mayr aus Man-
ching lud am Wochenende vom 
8. und 9. November zum Tag 
des Schreiners in ihre Schreine-
rei. Die Besucher konnten an 
zwei Tagen die komplette 
Schreinerei genau unter die Lu-
pe nehmen, sich beraten lassen 
und vieles über die Arbeit in der 
Schreinerei Mayr erfahren.
Dabei lockte das Team um Ge-
schäftsführer Andreas Mayr mit 
attraktiven Aktionen. Beim Ge-
nauigkeits-Sägen konnten die 
Besucher ein exklusiv geschrei-
nertes Vogelhäuschen gewin-
nen. Dazu musste man nur von 
einem Stück Holz möglichst ge-
nau die vorgegebene Gramm-
zahl absägen.

Doch die Besucher mussten 
nicht nur schwitzen, auch für 
das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt. Dafür holte sich die 
Schreinerei Mayer Unterstüt-
zung von den MBB-Handballe-
rinnen. Mit selbst gemachten 
Kuchen, Kaffee und Würsteln 
verköstigten sie die Besucher. 
Die Einnahmen kamen dabei 
der Mannschaftskasse und der 
Handballabteilung zu Gute.
Zusätzlich kümmerten sich die 
Handballerinnen um die kleins-
ten Besucher. Am Basteltisch 
konnten sie Lesezeichen aus 
Holz basteln. Dabei war der 
Krea tivität keine Grenzen ge-
setzt und es entstanden tolle 
Muster und Formen.  Marion Hederer

MBB-SG MANCHING – TANZSPORT

MBB-Tänzer beim BMW-
Marathon in Frankfurt am Main

Von links: Peter Zell, Gerhard Köberle, Norbert Strupf, Thomas 
Reichert  Peter Zell

Vorbei an der Wolkenkratzer-Skyline 
und Kleingarten-Idylle verläuft die 
Streckenführung beim Frankfurt-
Marathon durch die Finanzmetropo-
le bis zum einzigartigen Zieleinlauf 
in der Frankfurter Festhalle. Die Mit-
glieder der Abteilung Tanzen der 
MBB-SG Manching, Gerhard Köber-
le, Thomas Reichert, Norbert Strupf 
und Peter Zell, nahmen heuer zum 
zweiten Mal am Staffel-Marathon 

teil. Eine Rekordbeteiligung von ins-
gesamt 18.000 Läufern, davon ca. 
1.600 Staffeln und eine atemberau-
bende Atmosphäre, sorgten für 
beste Bedingungen, um über seine 
Ziele hinauszuwachsen. So konnte 
die „MBB-Tanzen-Staffel” mit der 
Startnummer 499 nach hervorra-
genden 3:54:03 Stunden in die 
Frankfurter Festhalle einlaufen. 
   Peter Zell
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KYOKUSHIN KARATE SV OBERSTIMM

International Bavarian Open Tournament 2014
Am 15.11.2014 veranstaltete die 
Karateabteilung des SV Ober-
stimm ihr Kyokushin-Vollkontakt-
Turnier in der Lindenkreuz-Schule 
in Manching. Unter der Leitung 
von Senpai Hans Zellner und 
Abteilungsleiter Walter Stippel 
wurde schon Wochen vorher 
geplant, organisiert und vorbe-
reitet. Zahlreiche Helfer waren 
wieder zur Stelle, als es darum 
ging, die Turnhalle und die Küche 
auf dieses große Ereignis vorzu-
bereiten. Besonders danken wir 
allen Teilnehmern und helfenden 
Händen, ohne sie wäre das alles 
nicht möglich.
Da dieses Turnier offen und in-
ternational ausgeschrieben war, 
reisten aus Ungarn, Spanien und 
aus Deutschland zahlreiche Do-
jos an. Bei seiner Begrüßungs-
rede hieß Senpai Hans Zellner 
die Dojos aus Ungarn, Spanien, 
Berlin, Nürnberg, München, 
Schweinfurt, Ingolstadt, Baar-
Ebenhausen, Großmehring und 
Oberstimm willkommen.
Besonders zu erwähnen ist, dass 
die Leute aus Ungarn mit zahl-
reichen Startern und Schlachten-
bummlern anreisten, was sich 
auch an der Anfeuerungskulisse 
in der Turnhalle bei den Wett-
kämpfen zeigte.
Sensei Raul Barjuan war als Mit-
glied des europäischen Kampf-
richter-Komitees angereist, um 
einen einheitlichen Kampfrichter-
Status für Europa zu schaffen. Er 
konnte immer wieder helfend er-
klären und darauf hinweisen, wie 
sich die Kampfrichter durch ihre 
Kommandos und Gesten erklä-
ren sollen und auch die Kämpfe 
beurteilen sollen.
Begonnen hat das Turnier um ca. 

09:00 Uhr mit dem Kata-Wettbe-
werb für 3 Gruppen und die ent-
sprechenden Altersgruppen.
Nach einer kurzen Pause starte-
ten dann die 5-jährigen Karate-
Zwerge mit ihren Kämpfen. 
Es ging dann ohne Pause bis 
ca.12:30 Uhr mit den Vorrunden 
weiter. Nach einer kurzen Mit-
tagspause und der offiziellen 
Begrüßung durch Senpai Hans 
Zellner ging es dann ohne große 
Unterbrechung Schlag auf Schlag 
weiter durch die einzelnen Alters-
gruppen und Gewichtsklassen.
Für die Karateabteilung des SV 
Oberstimm waren Daniel Sohn 
und Niko Weber am Start.
Für beide Jungs war es das erste 
Turnier in dieser Größenordnung. 
Betreut wurden sie von den Sen-
pais Thomas Bock, der u. a. auch 
als Haupt- und Seitenkampfricher 
tätig war, und Senpai Gottfried 
Koblitz.
Die Oberstimmer Teilnehmer er-
kämpften sich folgende Platzie-
rungen:
Robin Weber 3. Platz
Daniel Sohn 5. Platz

Die erfolgreichsten Dojos kamen 
aus Schweinfurt mit 15 Platzie-
rungen auf dem Treppchen, ge-
folgt von unseren Freunden aus 
Ungarn auf dem 2. Platz mit 11 
Podiumsplatzierungen, auf dem 
3. Rang landete das Dojo unserer 
Freunde aus Baar-Ebenhausen 
mit 7 Platzierungen unter den 
ersten Drei.

Um ca. 17:00 Uhr war ein langer 
Kampftag zu Ende. Nach der Sie-
gerehrung, den obligatorischen 
Siegerfotos, wurde die Turnhalle 
wieder aufgeräumt, die Küche 
gesäubert und versprochen, 
nächstes Jahr treffen wir uns 
wieder.  Noch einmal vielen Dank 
an alle Eltern, Helfer und Starter!
 OSU!
  Geri Hohma

Öffnungszeiten: Mo−Fr 9−18 Uhr, Sa 9−13 Uhr

  Geri Hohma
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FREIWILLIGE FEUERWEHR PICHL

Holzverlosung am Oberstimmer 
Christkindlmarkt

Auf dem Bild gratuliert Christian Schmidt 2. Kommandant der 
Feuerwehr Pichl (links im Bild) dem Gewinner Marcus Dötschel  
 Christian Schmidt

Die Feuerwehr Pichl veranstal-
tete am Oberstimmer Christ-
kindlmarkt eine Verlosung von 
einem Ster Holz. Der glückliche 
Gewinner war Marcus Dötschel 
mit der Losnummer 99.

Die Feuerwehr bedankt sich bei 
allen Teilnehmern.

Der Erlös der Veranstaltung 
kommt der Pichler Feuerwehrju-
gend zugute.  Christian Schmidt

D`PAARTALER

1. Schafkopfturnier im Trachtenheim

  Andrea Rohrmeier

Am Freitag, den 19. November 
fand im neuen Vereinsheim der 
Trachtler das erste Mal ein 
Schafkopfturnier statt. Der Zu-
lauf war immens, sodass noch 
einige Bänke extra bereitgestellt 
werden mussten. Bei einer 
Startgebühr von 10,– Euro, die 
komplett als Gewinn wieder 
ausgeschüttet wurde, legten 
sich alle ins Zeug. Fürs leibliche 
Wohl sorgten einige Mitglieder 
des Trachtenvereins. Nach 2 
Runden mit je 40 Spielen stan-
den die Sieger fest. Den ersten 

Platz erreichte Florian Fischhu-
ber, Zweiter und Dritter wurden 
Günter Loibl und Armin Hart-
mann. Die drei erhielten das 
Preisgeld, während der Vierte 
bis Zehnte jeweils noch einen 
Sachpreis ergatterte. Danach 
wurde noch eifrig weiterge-
kartelt.
Es war ein gelungener Abend 
und die Trachtler freuen sich 
schon auf die zweite Auflage 
des Turniers, das am Freitag, 
den 9. Januar 2015 stattfinden 
wird.  Andrea Rohrmeier
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Jahrtag des Manchinger
Krieger- und Soldatenvereins

Am Jahrtag des Manchinger Krieger- und Soldatenvereins ehrte 
der Vorsitzende Franz Gmelch (links oben) langjährige Mitglieder.
  Max Schmidtner

Mit einer Kranzniederlegung am 
Kriegerdenkmal, begleitet von 
Manchinger Vereinen mit deren 
Fahnenabordnungen, gedachte 
der Krieger- und Soldatenverein 
aus Manching am Jahrtag den 
vielen gefallenen, vermissten, 
getöteten und verfolgten Solda-
ten und Zivilisten beider Welt-
kriege.
Der Vorsitzende Franz Gmelch 
gedachte auch den Bundes-
wehrsoldaten und anderen Ein-
satzkräften, die in Ausübung ih-
res Dienstes ihr Leben ließen.
Gmelch blickte bei der Gedenk-
feier nach dem Gottesdienst, 
den Manchings Pfarrer Peter 
Wagner zelebrierte, auf den vor 
100 Jahren beginnenden Ersten 
und vor 75 Jahren entbrannten 
Zweiten Weltkrieg, der Schre-
cken und Gewalt über die Völker 
brachte. Eingehend auf die Krie-
ge und Auseinandersetzungen 
in der heutigen Zeit, wie in der 
Ukraine, Syrien, Irak und Israel, 
führte er uns vor Augen, dass 
wir nicht auf einer Insel der 
Glückseligkeit leben. Das wird 
uns bewusst, wenn wir an die 

steigende Zahl der sogenannten 
Asylanten denken. Wenn wir 
aber die Asylanten als Kriegs-
flüchtlinge bezeichnen, so 
Gmelch, dann fällt uns die Hilfe 
für diese Menschen vielleicht 
etwas leichter. Gmelch zitierte 
die Professorin Dr. Gertrud Höh-
ler, die einmal gesagt hat: „Frie-
de, so lehrt die Geschichte, ist 
nicht ansteckend”. Kriege aber 
breiten sich wie Epidemien aus. 
Frieden zu schließen und zu er-
halten, das verlangt auch Groß-
mut und die Kraft zur Vergebung 
auf allen Seiten. Wenn wir heu-
te den Kranz am Kriegerdenk-
mal niederlegen, dann geden-
ken wir der Opfer von Krieg und 
Gewalt, die ihr Leben lassen 
mussten.
Nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen ehrte Franz Gmelch 
für 50 Jahre Vereinstreue Dieter 
Rabold, für 40 Jahre Johann Et-
tinger, Günther Helbig, Hans 
Reichl, Bernd Laue und Peter 
Zauner. Zu Ehrenmitgliedern 
wurden Rudi Eiba und Herbert 
Mayer ernannt.
  Max Schmidtner

Jahresversammlung
der Edelweißschützen

Mit Urkunden, Pokalen und Blumengebinden wurden langjähri-
ge Schützen in Oberstimm geehrt.  Max Schmidtner

Nach neun Jahren an der Spitze 
der Edelweißchützen in Ober-
stimm kündigte Schützenmeis-
terin Maria Fath auf der diesjäh-
rigen Jahresversammlung an, 
dass sie im kommenden Jahr 
nicht mehr das Vereinsruder in 
der Hand halten will. Aus ge-
sundheitlichen Gründen wird 
Fath nicht mehr antreten und 
bat deshalb die Mitglieder, sich 
langsam um einen geeigneten 
Nachfolger umzuschauen.
Rückblickend erwähnte die 
Schützenmeisterin, es sei zwar 
ein ruhiges Vereinsjahr gewe-
sen, aber trotz der wenigen Ter-
mine hielt sich das Interesse am 
Schießsport im geringen Rah-
men. „Schlecht wurde leider 
auch das Bürgerschießen von 
den Mitgliedern besucht und 
kein einziger Oberstimmer Ver-
ein“, so Fath, „beteiligte sich am 
Bürgerschießen bei den Edel-
weißschützen. Dass sich den-
noch einige Mitglieder beim 
Volkstrauertag, Einzug zum Bart-
helmarkt, zum Vereins- und Da-
menschießen sowie für Meister-
schaften bereit erklärten, ist lo-
benswert.“
Sportleiter Rudi Braunstein ging 

in seinem Sportbericht noch-
mals auf alle Schießveranstal-
tungen und die Platzierungen 
vom Preisschießen über Vereins-
meisterschaft bis hin zum Bür-
gerschießen ein. Martin Seder 
listete die guten Ergebnisse der 
Oberbayerischen Meisterschaft 
mit der Steinschlossflinte und 
das erfolgreiche Abschneiden 
der Bayerischen Mannschaft mit 
der Perkussionsflinte auf.
Zufrieden mit seinen sieben 
Jungschützen ist Jugendleiter 
Markus Kiesewetter, die aktiv an 
den Schießabenden abwech-
selnd auch mit der Pistole trai-
nieren. Besonders hob er die ak-
tive Beteiligung und die gute In-
teraktion von Tim Martin hervor, 
der als Dank einen Pokal bekam.
Zum Abschluss wurden durch 
Fath geehrt für 20 Jahre Vereins-
treue Ulrike Müller, Birgit Haser, 
für 25 Jahre Melanie Schneider, 
für 35 Jahre Wolfgang Kölbl, Jo-
hann Schachtl und Elisabeth 
Pfab für 40 Jahre, und für 50 
Jahre Peter Finkenzeller. Aus-
zeichnung vom Gau bekamen 
Melanie Schneider, Elisabeth 
Pfab und Peter Finkenzeller. 
  Max Schmidtner

Sieben Jugendfeuerwehren aus Manching, Oberstimm, Nie-
derstimm, Ernsgaden, Geisenfeld, Vohburg und Geisenhausen 
trafen sich im Manchinger Feuerwehrhaus, um sich im Wissens-
test prüfen zu lassen. Nach dem theoretischen Teil waren die 
Jungfeuerwehrler auch in Teamarbeit bei praktischen Aufgaben 
gefordert. Nachdem alle die gestellten Aufgaben bestanden hat-
ten, gratulierte Bürgermeister Herbert Nerb und spendierte eine 
Brotzeit.   Max Schmidtner 

MBB-SG MANCHING – VOLLEYBALL

Heimspiele der MBB-Volleyballer
Einen Doppelheimspieltag rich-
ten die Volleyballer der MBB-SG 
Manching am 13. Dezember in 
der Mehrzweckhalle im Linden-
kreuz aus. Dabei finden folgen-
de Begegnungen statt:
MBB-Herren in der Bezirksklas-

se gegen TuS Oberding 2 und 
SSV Schrobenhausen
MBB-Damen 1 in der Kreisliga 
gegen BC Aresing und SV Ei-
tensheim
Spielbeginn jeweils 14 Uhr
  Alois Rieder
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Manching fest in der Hand der 
Faschingsnarren

Hofmarschall Roland Spies, links, übergibt an seinen Nachfolger 
Franz Gmelch.   Max Schmidtner

Seit Samstag ist Manching wie-
der fest in der Hand der Fa-
schingsnarren. Schlag 23:11 Uhr 
stellte der neue Hofmarschall 
Franz Gmelch jun. am Samstag-
abend im Saal des Manchinger 
Hofes das neue Prinzenpaar Da-
niel Martens und Verena Pöschl 
vor, welches die Faschingsge-
sellschaft Manschuko durch die 
fünfte Jahreszeit führt.
Die beiden Tollitäten: Verena 
Pöschl (23) kommt aus Hepberg 
und ist derzeit Schülerin. Ihr 
Prinz Daniel Martens (25), ge-
lernter Bürokaufmann, mit dem 
sie befreundet ist, stammt aus 
Mailing. Beide haben bereits 
langjährige Garde-Erfahrung bei 
Manschuko und möchten dem 
Publikum im kommenden Fa-
sching ein schwungvolles Pro-
gramm bieten.
Mit dem Walzer „An der schö-
nen blauen Donau“ stimmte die 
Kapelle Sunny Six die Besucher 
musikalisch auf den Abend ein. 
Danach lief bei den Manchinger 
Faschingsmachern alles nach 
dem altbewährten Ritual ab. Prä-
sident Thomas Leistritz konnte 
zahlreiche Ehrengäste begrü-
ßen, allen voran Manchings Bür-
germeister Herbert Nerb und 
seine Stellvertreterin Elke Drack. 
Den Auftakt des bunten Abends 
machten die von Regina Appel 
moderierten Jugendtanzgrup-
pen. Da Regina Mitte Dezember 
Nachwuchs erwartet und somit 
für den Gemeindeball nicht mehr 
zur Verfügung steht, wird Komi-
teemitglied Sandra Sengl in die 
Presche springen.
Mit Tänzen dieser Welt entführ-
ten die fünf Nachwuchsgruppen 

die Ballbesucher von Hawaii 
über USA und Indien nach Euro-
pa. Dafür war den kleinen Tänze-
rinnen der Beifall sicher. Fast fei-
erlich wurde es im Saal, als Tho-
mas Leistritz den noch 
amtierenden Hofmarschall Ro-
land Spies auf die Bühne bat und 
ihm für die 10 Jahre exzellenter 
Führung der Manschukomann-
schaft als Hofmarschall dankte.
In wortgewandter Weise listete 
Spies noch einmal einige High-
lights seiner Amtszeit auf, die, 
so wie er sagte, sein Leben mit 
und durch Manschuko geprägt 
hat. Bei über 500 Auftritten ver-
brachte Spies rund 300 Stunden 
auf und vor der Bühne. Dabei 
verlieh er zusammen mit dem je-
weiligen Prinzenpaar über 3000 
Orden an das närrische Volk.
Kameradschaftlich, wie es bei 
Manschuko üblich ist, verab-
schiedete Spies langjährige Mit-
glieder, die aus dem Komitee 
ausgeschieden sind. Darunter 
waren Anton Amann, Roland 
Binder, Wolfgang Kreis, Klaus 
Neumayr und Mathias Immel. 
Mit der Übergabe der Insignien 
durch Spies an den neuen Hof-
marschall Franz Gmelch jun. war 
der Rollentausch vollzogen. 
Gmelch führte in bravouröser 
Weise den Rest des Abends zu 
Ende, nachdem er die neue Gar-
de vorgestellt hatte und sich das 
noch amtierende Prinzenpaar 
verabschiedet hatte. 
   Max Schmidtner

Übung der Wasserwacht

Unter realistischen Bedingungen wurde bei der Manchinger 
Wasserwacht eine Übung durchgeführt.   Max Schmidtner

„Auch wenn die Badesaison 
vorbei ist und Wachstationen 
nicht mehr besetzt sind, so dür-
fen wir uns nicht ausruhen“, so 
der technische Leiter Michael 
Aigner von der Manchinger 
Wasserwacht, der die Übung 
beobachtete. Am Dienstag-
abend wurde die Schnelleinsatz-
gruppe zu einer Übung zum 
Manchinger Museum beordert. 
Zur Unterstützung wurde die 
Manchinger Feuerwehr ange-
fordert, die das Gelände aus-
leuchtete. Angenommen wur-
de, dass bei Hochwasser drei in 
Not geratene Menschen zu ret-
ten sind. Noch während die ein-
zelnen Suchmannschaften zu-
sammengestellt wurden, be-
gannen die Ersten entlang der 
Fließgewässer bis zur Fischtrep-

pe die Suche nach den vermiss-
ten Personen. Nach kurzer Zeit 
hatte ein Trupp eine im Wasser 
liegende „Person“ (Dummy) ge-
funden, die ein am Seil gesi-
cherter Wasserretter sofort barg 
und dem Rettungsdienst über-
gab. Etwas schwieriger war die 
zweite Puppe zu bergen, die am 
gegenüberliegenden Ufer lag. 
Nachdem ein weiterer Trupp 
samt Wasserretter zur Hilfe an-
gefordert wurde, gelang es, die 
angenommene „Person“ mit-
tels Trage über den rauschenden 
Bach in Sicherheit zu bringen. 
Als noch ein gestürzter Radfah-
rer gefunden wurde, war nicht 
nur der Einsatzleiter Achim 
Kraus, sondern das gesamte 
Team mit der Übung zufrieden.
   Max Schmidtner

Servus liebe Manchinger, Oberstimmer, 
Niederstimmer, Pichler, Westenhausener, 

Lindacher, Forstwiesener
und Rottmannsharter!

Im Namen der Starkbierfreunde Manching e.V. darf ich Euch schon 
jetzt eine schöne Adventszeit und ein wunderbares Weihnachtsfest 

wünschen. Genießt das gemütliche Beisammensein auf den zahlreichen 
Weihnachtsfeiern und Ihr wisst ja: Sollten sich dabei lustige, witzige, 

aber auch skurrile Geschichten ergeben, immer her damit!
Denn die Fastenpredigt für die Starkbiergaudi 2015 ist bereits in 

Arbeit.
Ich freue mich über Eure Nachrichten an barnabas@starkbiergaudi.de

Vielen herzlichen Dank!
Damit auch gleich einen guten Rutsch und alles Gute fürs neue Jahr.

Gemeinsam mit den Starkbierfreunden freue ich mich auch dann 
wieder auf zünftige Abende im Manchinger Hof mit Euch.

Euer Bruder Barnabas
(Ralf Winkelbeiner www.starkbiergaudi.de)
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Sportlerehrungen im
Markt Manching

  Max Schmidtner

Manchings Bürgermeister Her-
bert Nerb hatte die ehrenvolle 
Aufgabe, einige verdiente Sport-
ler und Funktionäre aus dem 
Markt Manching im Rahmen ei-
ner kleinen Feierstunde zu ehren.
Nerb ging in seiner Laudatio auf 
die schöne Tradition ein, dass 
der Markt Manching als kleines 
Dankeschön diese erfolgreichen 
aktiven Sportler und Vereins-
funktionäre, die die Lebensqua-
lität in der Marktgemeinde erhö-
hen, auszeichnet.
Sport zu treiben gehört für viele 
Menschen zum täglichen Ablauf 
und ist aus unserem Leben 
nicht mehr wegzudenken. Dank 
und Anerkennung sprach Nerb 
auch den Vereinsfunktionären, 
Betreuerinnen- und Betreuer 
der Sportler aus, die sich in eh-
renamtlicher Weise auf diesem 
Sektor engagieren.
Mit der Keltenfibel in Gold wur-
de Helmut Kleinert für 24 Jahre 
als 1. Vorsitzender und vier Jah-
re als Stellvertreter beim ESC- 
Oberstimm geehrt.
Thomas Binner (sen.) erhielt die 
Keltenfibel in Silber für 19 Jahre 
als Vorsitzender, sechs Jahre als 
2. Vorsitzender und 15 Jahre als 
Beisitzer der Jagdgenossen-
schaft von Manching.
Richard Besl bekam die Keltenfi-
bel in Bronze für 11 Jahre als 1. 
Vorsitzender bei der MBB- SG, 
10 Jahre als Abteilungsleiter in 
der Abteilung Karate und 8 Jah-
re in der Abteilung Tanzen, 6 
Jahre Gesamtjugendleiter, 4 

Jahre Jugendleiter und 3 Jahre 
Stellvertreter für die Abteilung 
Karate. Damit war Besl über 26 
Jahre ehrenamtlich tätig. Eben-
falls erhielt Andreas Reichler für 
18 Jahre als Stellvertreter und 2 
Jahre als Kassenprüfer beim 
ESC Oberstimm die Keltenfibel 
in Bronze.
Eine Ehrennadel in Gold wurde 
Martin Seder angeheftet. Er er-
rang Platz 2 bei der Deutschen 
Meisterschaft Mannschaft mit 
der Steinschlossflinte, den ers-
ten Platz bei der Bayerischen 
Meisterschaft Mannschaft mit 
der Steinschlossflinte, ebenso 
Platz 1 bei der Meisterschaft 
Mannschaft mit der Perkussi-
onsflinte, erste Plätze bei der 
Oberbayerischen Meisterschaft 
Einzel und Mannschaft mit der 
Steinschloss- und Perkussions-
flinte sowie Platz 2 bei der Baye-
rischen Meisterschaft im Einzel-
schießen mit der Steinschloss-
flinte.
Die Ehrennadel in Bronze be-
kam Otto Drack für Platz 1 der 
Landesmeisterschaft Pfaffen-
hofen im Asphaltstockschießen.
Abschließend wurde die gesam-
te Mannschaft des ESC Ober-
stimm, Otto Drack, Wolfgang 
Franke, Helmut Gorgs, Martin 
Münzhuber und Rudolf Zwyr-
tek, mit der Ehrennadel in Bron-
ze für Platz 2 beim Bezirkswett-
bewerb des Bayerischen Eis-
stockverbandes und somit dem  
Aufstieg in die Landesliega aus-
gezeichnet.   Max Schmidtner

MBB-SG MANCHING – HANDBALL

MBB-Handballer vor erfolgreichem 
Jahresabschluss?

Männliche D-Jugend der MBB-SG Manching   Günter Plachta

Zum Ende des Jahres 2014 ste-
hen für die Handballer der MBB-
SG Manching noch einige wich-
tige Spiele auf dem Programm.
Im Spiel gegen den TSV Karls-
feld kann sich die 1. Herren-
mannschaft mit einem Heim-
sieg eine gute Ausgangspositi-
on für den Kampf um einen 
Platz in der nächstjährigen ein-
gleisigen Bezirksliga sichern. 
Die letzten Ergebnisse zeigen 
einen deutlichen Aufwärtstrend 
(u. a. ein 27:24-Sieg gegen den 
ASV Dachau), der vor allem auf 
die immer stärker werdende 
mannschaftliche Geschlossen-
heit zurückzuführen ist. Und 
wer weiß, ob die Abteilungsfüh-
rung (in Zusammenarbeit mit 
Trainer und Hauptsponsor) nicht 
doch ein paar (Spieler-)Trümpfe 
für die schweren Spiele zum 
Auftakt der Rückrunde aus dem 
(Transfer-)Hut zaubert…
Im Soll ist mittlerweile die 1. Da-
menmannschaft. Ebenfalls ge-
gen den TSV Karlsfeld kann sich 
die Schweiger-Truppe mit einem 
Sieg im sicheren Mittelfeld etab-
lieren und den Blick auf das obe-
re Tabellendrittel richten.
Ihre ersten Siege feierten die 
beiden neu formierten D-Ju-
gend-Mannschaften! Mit 8:5 
siegten die Jungs von Sigi Oppel 
beim TSV Neuburg. Gratulation!
Beim MTV Pfaffenhofen feierte 
die weibliche D-Jugend von 
Martina Zimmermann und Ju-
dith Henoch mit 11:7 ihren ers-
ten Saisonsieg. So kann es wei-
tergehen.
Platz 1 für die männliche C-Ju-
gend, Platz 1 für die männliche 

B-Jugend, Platz 1 für die weibli-
che A-Jugend!
Gleich 3 Jugendmannschaften 
der MBB-SG Manching stehen 
derzeit an der Tabellenspitze in 
ihrer jeweiligen Handball-Liga. 
Diese Spitzenpositionen gilt es 
ins Jahr 2015 mitzunehmen.
Ebenfalls ein positives Punkte-
konto hat sich mittlerweile die 
weibliche B-Jugend erarbeitet. 
Sollte die Siegesserie der letz-
ten Spiele anhalten (u. a. ein 
21:7-Sieg gegen den ETSV 
Landshut), so kann die junge 
MBB-Truppe noch in den Kampf 
um die Tabellenspitze eingreifen.
Einen erfolgreichen Abschluss 
2014 strebt die männliche A-Ju-
gend in der Bezirksoberliga an. 
Die Manchinger Handballer ha-
ben im Heimspiel am 14.12. um 
12:00 Uhr die HSG Isar-Mitte zu 
Gast. Mit dem kompletten Spie-
lerkader soll die empfindliche 
Hinspielniederlage wettge-
macht werden.
Die nächsten Heimspiele finden 
am 13.12./14.12. in der Real-
schulhalle in Manching statt. Zu-
schauer sind wie immer herzlich 
willkommen.
Vorankündigung: Am 10.01.2015 
findet das Miniturnier (6 bis 8 
Jahre) ab 10:00 Uhr in der Lin-
denkreuzhalle in Manching statt 
(mit DJK Rohrbach, TSV Gai-
mersheim, TSV Rottenburg, SG 
Moosburg).

Weitere Informationen (Trai-
ningszeiten usw.) rund um den 
Handballsport in Manching sind 
unter www.handball-manching.
de ersichtlich.   Günter Plachta

Elektroinstalla  on  Heizsysteme  Beleuchtungen  Antennenanlagen  Elektrogeräte  Netzwerke  Photovoltaik

Binner Elektrik GmbH  Reiterweg 17 1/3  85077 Manching
Telefon: 08459 323909  Telefax: 08459 323910

E-Mail: info@binner-elektrik.de  www.binner-elektrik.de
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MBB-SG MANCHING – HANDBALL

Handball macht Schule

Schulsport mal anders: Bei den Mädchen der Realschule Man-
ching stand Handball auf dem Stundenplan.  Marion Hederer

Den Sportvereinen fehlt der 
Nachwuchs. Dieser Trend zeich-
net sich bereits seit einigen Jah-
ren ab. Erwachsene Mitglieder 
gibt es genug, nur die Kinder 
bleiben den Vereinen und so 
auch den Sportarten fern. Ein 
Problem, mit dem auch die 
Handballabteilung der MBB-SG 
Manching zu kämpfen hat. Dass 
Kinder Sport treiben, ist aus 
mehreren Gründen wichtig. 
Sport ist gesund und hält fit. 
Aber auch der soziale Aspekt 
sollte nicht außer Acht gelassen 
werden. In Sportmannschaften 
herrscht großer Zusammenhalt, 
es entstehen Freundschaften, 
die oft mehr sind als das bloße 
gemeinsame Sporttreiben.
Genügend Kinder – und vor al-
lem Mädchen – für eine Mann-
schaft zu finden, wird immer 
schwieriger. Die Handballabtei-
lung der MBB-SG Manching hat 
es sich deshalb zur Aufgabe ge-
macht, vermehrt Werbung bei 
den Kleinsten zu machen. Die 
drei Übungsleiterinnen Anna 
Zimmermann, Alina Schuster 
und Judith Henoch wollen wie-
der mehr Kinder dazu motivie-
ren, ihre Freizeit dem Sport zu 
widmen und riefen so das Schul-
projekt Handball ins Leben.

Die Idee ist so simpel wie wir-
kungsvoll. Die Übungsleiterin-
nen übernehmen Sportstunden 
der Fünft- und Sechstklässler an 
der Manchinger Realschule. Da-
bei bringen sie den Mädchen 
spielerisch Handball näher. Wer-
fen, fangen, tippen. „Wir fangen 
ganz langsam an und steigern 
das Programm dann abhängig 
vom Können der Mädels“, er-
zählt Alina Schuster. „Und die 
Mädchen stellen sich sehr gut 
an. Für unsere Mannschaften 
wären viele von ihnen eine tolle 
Verstärkung.“
Am Ende der Schnupper-Trai-
ningseinheit erhält jede Klasse 
von den drei Trainerinnen einen 
Handball. Der soll Erinnerung 
und Aufforderung zugleich sein. 
Die Aktion der drei Handballerin-
nen kommt gut an. Die Eltern 
sind begeistert, die Schülerin-
nen auch. Ein paar von ihnen ha-
ben auch schon den Weg ins 
Handballtraining der MBB ge-
funden.
Wer auch Lust auf ein Handball-
training hat, findet alle Informati-
onen zu den Trainingszeiten und 
Jahrgängen auf der Internetsei-
te der MBB-SG Manching/Abtei-
lung Handball: www.mbb-sg-
manching.de  Marion Hederer

Wir finden auch Ihre Traumimmobilie in Italien

Hermann März

08459-324 548
www.IN-24.de

Wir suchen zum Kauf oder zur Vermietung:
Wohnungen, Häuser, Grundstücke, Gewerbeimmobilien

Verkauf * Vermietung * Planung * Bewertung * Finanzierung


